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Der Begriff Nachhaltigkeit war vor 182 
Jahren in Bezug auf die Waldwirtschaft 
zum ersten Mal geprägt worden. Carl 
Christoph von Lengefeld hatte sein Trak-
tat «Wissenschaft eines Jägers» mit der 
eindringlichen Warnung versehen, dass 
der Raubbau an den Wäldern zu Ver-
ödungen führt. Konkrete Beispiele hatte 
der Hochfürstlich-Schwarzburgische 
Oberforst-Meister und Gutsbesitzer von 
Reschwitz und Pippelsdorf in der Nähe 
meines Heimatortes im thüringischen 
Saalfeld vor Augen. Beispiele für den 
Raubbau ohne sinnvolle, strukturierte 
Überlegungen gab es landesweit genug. 
Ein Beispiel: Etwas weiter entfernt von 
Saalfeld gab es in dem Ort Grumbach ei-
nige Glashütten mit immensem Energie-
verbrauch. Als alle nutzbaren Wälder in 

der Umgebung gerodet waren, hatten 
die Glashütten keinen Brennstoff mehr. 
Damit hörte dieser Industrieteil dort auf 
zu existieren.

Mit Carl Christoph von Lengefeld – 
übrigens der Schwiegervater der Dichter-
grösse Friedrich Schiller – zog die nach-
haltige Forstwirtschaft ein. Besserungs-
vorschläge zur Waldbewirtschaftung 
sorgten dafür, dass Planungsgutachten 
erstellt worden sind, deren Anwendung 
auch heute noch erfolgt. 

Gleich zweimal Thema Nachhaltigkeit
Es ist schon bemerkenswert, dass in die-
ser Ausgabe des «Birsigtal-Boten» gleich 
in zwei Artikeln der Bezug zur Nachhal-
tigkeit zu finden ist. Der Verein Phari 
sorgt sich um Menschen, denen es finan-

ziell gar nicht gut geht. Verteilt werden 
Woche für Woche an Hunderte Bezüger 
Lebensmittel, die sonst im Abfall landen 
würden. Daraus zaubert Antonio Talarico 
bemerkenswerte Gerichte, dank derer 
die Lebensmittel eine vorzeigenswerte 
Verwandlung erfahren. Die kulinarischen 
Genüsse kommen dann noch hinzu.

Monika Keller hat sich seit Jahren  
dem Thema Nachhaltigkeit professionell 
gewidmet. Wenn man sieht, dass fast 200 
Jahre nötig waren, damit die Nachhaltig-
keit zu einem breiten gesellschaftlichen 
Thema geworden ist, sind eine beschleu-
nigte Wahrnehmung und die Übernahme 
in den Alltag immer wichtiger. Zwei Inter-
views führen diese und nächsten Woche 
vertieft in das Thema ein. Es gibt einiges 
zu tun.  Ulf Rathgeber
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.ch
www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr

Telefonzeiten
Mo–Fr 9–12 Uhr und 13.30–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 14 (Sekretariat)

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

BESTATTUNGEN

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 13–14 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Bottmingen Oberwil
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
Primeo Energie, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Bio-, Küchen- und 
Gartenabfällen
Freitag, 4. August

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 29. August

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGSKALENDER

16. August

Aikido-Schnupperkurs für Kinder
Mi, 16.30 Uhr, Untere Turnhalle 
Hämisgarten, Schulstrasse 3

19. August

Pool Splash für Boys
Sa, 17 Uhr, Gartenbad beim Schloss 
Bottmingen

30. August

Kinderflohmi
Mi, 14 Uhr, Schulhof Talholz/ 
Hämisgarten

31. August

Mittagstisch für Seniorinnen  
und Senioren
Do, 12 Uhr, Gemeindestube  
Bottmingen, Therwilerstrasse 16

5. September

Rundgang im Bottminger Wald
Di, 18–19.30 Uhr, Start und Ende bei 
der Finnenbahn (Talholzstrasse), mit 
anschliessendem Apéro

10. September

Internationales Oldtimertreffen 
Bottmingen
So, 9 Uhr, Weiherschloss,  
Burggartenschulhausareal

16. September

Kinderkleiderbörse
Sa, Burggartenschulhaus,  
Burggartenstrasse 1 

Wiederkehrendes

«Bottminger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Freitags-Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie zum gemütlichen Bei- 
sammensein im BOZ, Therwilerstr. 14
Bottminger Zentrum

Detaillierte Beschreibungen der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen 
der Vereine finden Sie auf der Gemeinde-
website unter www.bottmingen.ch/
Veranstaltungen.

KOMMISSIONEN

GEMEINDE BOTTMINGEN ERWACHSENEN BILDUNG 
UND FREIZEITGESTALTUNG

Spanisch
Fortlaufende Kurse mit unterschiedlichen Niveaus, Schnup-
perlektion möglich.
Kursleitung  Miriam Búcari 
  Spanisch (A1) 34/23/2
  Mittwoch,10.15 – 11.45 Uhr
  Spanisch (A2) 31/23/2
  Mittwoch, 8.30 – 10.00 Uhr
  Spanisch (B2/C1) 32/23/2 
  Dienstag, 13.30 – 15.00 Uhr
  Konversation (B2/C1) 33/23/2 
  Mittwoch, 14.15 – 15.45 Uhr
Kursort Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Auskunft Marianna Schwander, 061 599 24 39 
  marianna.schwander@intergga.ch
Kurskosten  Fr. 14.50 pro Kurseinheit à 1.5 Std
  (ab 8 Teilnehmenden)
Anmeldung  jederzeit möglich

Englisch für Anfänger (A1) 03/23/2
Haben Sie Lust, die englische Umgangssprache von Grund 
auf zu erlernen? Dann ist dies der passende Kurs.
Kursleitung Jerry Santa Ana 
Kurszeit /Ort Montag, 15.15–16.45 Uhr
  Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Kurskosten  Fr. 14.50 pro Kurseinheit à 1.5 Std
  (ab 8 Teilnehmenden)
Auskunft Veronika Just, Tel. 061 361 40 91
  vroni.just@gmail.com
Anmeldung ab sofort

Englisch (A2) 05/23/2
Haben Sie Lust, die englische Umgangssprache weiter zu 
verbessern? Für Teilnehmende mit wenig Grundkenntnissen. 
Kursleitung Jerry Santa Ana 
Kurszeit /Ort Mittwoch, 16.15–17.45 Uhr
  Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Kurskosten  Fr. 14.50 pro Kurseinheit à 1.5 Std
  (ab 8 Teilnehmenden)
Auskunft Veronika Just, Tel. 061 361 40 91
  vroni.just@gmail.com
Anmeldung ab sofort

Englischkurse Konversation
Kursleitung: Riana Paola
Kurszeiten: Konversation, (ab Niveau B1) 01/23/2
  Dienstag 15.15–16.45 Uhr
  Konversation, (ab Niveau B1) 02/23/2
  Donnerstag 8.30–10.00 Uhr
Kursort: Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen
Kurskosten: Fr. 14.50 pro Kurseinheit à 1.5 Std
  (ab 8 Teilnehmenden)
Auskunft: Veronika Just, Tel. 061 361 40 91
  vroni.just@gmail.com
Anmeldung: ab sofort

Book Club Bottmingen Page–turner  53/23/2 
Do you enjoy reading in English and discussing a variety of 
stories or books with others? Then Book Club Bottmingen is 
just what you have been waiting for! Led by an English 
teacher, our reading group meets once a month on a 
Monday evening to share our ideas about a story or book 
we have read. 
Who leads it?  Riana Paola 
When? Monday 19.30 – 21.00 h,   
  21.8./25.9./30.10./27.11. 2023 
Where? Kurslokal, Schlossgasse 10, Bottmingen 

Stimmbildung und Singen in der Gruppe  
In diesem Kurs geht es um die verschiedenen Elemente des 
Singens wie Atmung, Leichtigkeit, Ausdauer, Höhe und Tiefe. 
Diese Elemente werden anschaulich erklärt, mit genauen 
Anweisungen in passende Stimmübungen eingebaut und 
anhand eingängiger Lieder in die Praxis umgesetzt.
Vorkenntnisse sind nicht notwendig: wer gerne singt, ist 
willkommen.
Kursleitung  Martin Ohm, Gesangslehrer/Chorleiter 
Kurskosten  CHF 125. – 
Daten/Ort  Montag, 20.15 – 21.45 Uhr
  21.8./28.8./4.9. /11.9./18.9. 2023
  Mehrzweckraum Burggartenschulhaus
Auskunft  Marianna Schwander, Tel. 061 599 24 39
  marianna.schwander@intergga.ch
Anmeldung bis 11. August 2023

Das gesamte Kursprogramm finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Bottmingen: http://www.bottmingen.ch (Kurse)

SCHULE TALHOLZ

Schulraumprovisorium ab Schuljahr 2023/24

Das Schulraumprovisorium mit Pavillons 
am Standort Talholz auf dem unteren Teil 
des Gemeindeparkplatzes vor dem Ver-
waltungsgebäude steht. Noch bevor mit 
dem eigentlichen Neubauprojekt «Er-
weiterung Schulraum Talholz» begonnen 
wird, werden dort ab dem 1. Schultag 
nach den Sommerferien zwei Tagesschul-
klassen und zwei Schulklassen (4. und 5. 
Klasse) ihren Platz finden. Grund für die 
Errichtung des Provisoriums ist die wach-
sende Schulkinderzahl und das zusätzli-
che Schulfach M+I (Medien und Informa-

tik) ab der 4. Klasse. Ausserdem werden 
zwei Tagesschulklassen nun auf dem 
Schulareal integriert, die zuvor für ein 
Jahr provisorisch im Bottminger Zentrum 
(BOZ) untergebracht waren. Das Fach 
M+I wird in Mehrfachnutzung in einem 
Tagesschulzimmer unterrichtet.

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass ab so-
fort nur der halbe Parkplatz mit begrenz-
ten Parkiermöglichkeiten vor der Ge-
meindeverwaltung zur Verfügung steht – 
vielen Dank.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Studer Eduard, † 19. Juli 2023, * 21. Sep-
tember 1941, von Breitenbach. Wohnhaft 
gewesen an der Spitzackerstrasse 44, 4103 
Bottmingen. Die Beisetzung findet am 31. 
August 2023 um 14 Uhr auf dem Friedhof 
Schönenberg statt. Die Abdankung findet 
am 31. August 2023 um 15 Uhr in der Kirche 
Bottmingen statt. Gemeindeverwaltung

DIES UND DAS

STIFTUNGSRAT 
ALTERSWOHNUNGEN

Alterswohnung  
zu vermieten
Die Stiftung für Alterswohnungen Bott-
mingen vermietet eine 2,5-Zimmer-Woh-
nung an der Fiechthagstrasse 14 in Bott-
mingen für CHF 1310, inkl. Akonto NK. Die 
Wohnung befindet sich im Hochparterre, 
Balkon Ost, und umfasst 65 m². Bevorzugt 
werden Bottminger Einwohner/-innen 
(Voraussetzung: AHV-Alter). Auskunft er-
teilt Frau N. Huber, 077 401 88 25.

Stiftungsrat Alterswohnungen

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Alle wieder da

Schon sind die Schulferien 
fast vorbei. Der Alltag kehrt 
auch auf dem Wuchemärt 
wieder ein. Ausser dem ge-

wohnten wöchentlichen Angebot  (Holz-
ofenbrote, Käse, frische Fische aus Seen und 
Meer, Gemüse und Obst aus Biel Benken) ist 
ab nächsten Dienstag noch Frau Scotto mit 
den italienischen Spezialitäten, den salzi-
gen und süssen Backwaren jeden Dienstag 
auf unserem Märt. Nächsten Dienstag bie-
tet Frau Zeljka zudem ihre handgemachte 
Bio-Kosmetika an. Auch das Märtkaffi lädt 
zum Besuch ein. Märtgruppe Bottmige

REKLAME

Für welche Welt wollen wir  
verantwortlich sein?

Dein Handeln macht  
einen Unterschied.

klimagerechtigkeit-jetzt.ch
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Eine Bottmingerin erforscht dunkle Beziehungswelten
Eine amerikanische Kleinstadt in den 1970er-Jahren, 
eine Freundschaft zwischen einem Mädchen und 
einem Jungen. Sie verbringen jede freie Minute zu-
sammen. Während er immer eifersüchtiger und auf-
brausender wird, sie kontrollieren will, schwankt sie 
zwischen dem Wunsch, ihm nahe zu sein und dem 
Drang, sich zu schützen. In diese schwierige Bezie-
hungssituation blickt die 1991 geborene Bottmin-
gerin Anouk Hagemann in ihrem Debütroman 
«Mein dunkles Licht», der im September im River-
field Verlag erscheinen wird. Sie ist seit ihrem Dip-
lomabschluss als Übersetzerin in den Sprachen 
Deutsch und Englisch an der «Schule für Ange-
wandte Linguistik» in Zürich als Korrektorin und 
Übersetzerin tätig.  Der «Birsigtal Bote» hat der 
jungen Autorin Fragen gestellt. 

Frau Hagemann, Ihr erster Roman «Mein dunk-
les Licht», der demnächst erscheint, handelt 
von einer toxischen Beziehung. Wie sind Sie auf 
dieses Thema gekommen?

Anouk Hagemann: Zwar kenne ich 
einige Menschen, die eine toxi-
sche Beziehung erlebt haben, 
aber das war nicht die ursprüng-
liche Motivation hinter der Ge-
schichte. In erster Linie ging es mir 
darum, aufzuzeigen, wie komplex 
und ambivalent eine solche Be-

ziehung sein kann – und darum, dass Dinge wie 
Anschreien oder eifersüchtiges Verhalten oft nicht 
aufregend oder romantisch sind, wie es etwa immer 
wieder in Filmen dargestellt wird. Intensiv mag es 
sein, aber meist ist es auch sehr schmerzhaft.

Sie beschäftigen sich persönlich mit Kriminal-
psychologie. Woher kommt das Interesse?
Ich finde es einfach spannend, zu ergründen, warum 
Menschen kriminell werden, welche Rolle die gene-
tische Disposition und das soziale Umfeld spielen, 

welche Persönlichkeitsstörungen dahinterstecken 
können. Als ich angefangen habe, mich damit zu 
beschäftigen, habe ich vor allem Sachbücher gele-
sen – zum Beispiel von Lydia Benecke, einer deut-
schen Kriminalpsychologin.

Die Geschichte handelt in einer amerikani-
schen Kleinstadt. Warum dort?
Die Inspiration für die männliche Hauptfigur kam 
von einem US-Amerikaner, den ich damals in den 
Nachrichten gesehen habe. Ausserdem wollte ich 
zeigen, dass eine solche Geschichte jederzeit über-
all spielen kann. Und mir gefiel die Symbolik: Einer-
seits verbindet man die USA mit Weite und Freiheit, 
andererseits kann eine Kleinstadt auch langweilig 
und einengend sein – was wiederum den Wunsch 
nach Abenteuer und Spannung verstärkt.

Einen Roman zu schreiben, braucht einen lan-
gen Atem und Zeit. Wie sind Sie vorgegangen? 
Wie lange arbeiteten Sie daran?
Wenn ich mich recht entsinne, habe ich 2015 be-
gonnen. Es war kein linearer Prozess – ich habe mit 
einer Szene angefangen und den Rest darum her-
umgebaut. Insgesamt dauerte es drei oder vier 
Jahre, bis sich die Geschichte für mich zum ersten 
Mal komplett anfühlte.

Sie arbeiten als Übersetzerin und Korrektorin. 
Wie brachten Sie das Schreiben des Romans 
und die Arbeit unter einen Hut?
Glücklicherweise habe ich einen Job, bei dem ich 
sehr flexibel sein kann. Daher hatte ich nie zu wenig 
Zeit für das Schreiben. Ausserdem verspürte ich kei-

nen Druck, da ich die Geschichte erst mal nur für 
mich selbst geschrieben habe.

Haben Sie Unterstützung aus Ihrem persönli-
chen Umfeld erhalten?
Ja, ich habe von verschiedenen Seiten Tipps und In-
puts bekommen, die hilfreich waren und die ich auch 
oft umgesetzt habe. Die Grundstruktur der Geschichte 
ist gleich geblieben, aber Anpassungen gab es immer 
wieder – ich denke, das gehört auch dazu.

Manche Leute, auch solche, die professionell 
schreiben, erzählen von Schreibblockaden, ei-
ner Angst vor einem leeren Blatt. Kommt Ihnen 
das bekannt vor?
Ja, ich hatte auch solche Phasen. Besonders bei ei-
nem bestimmten Kapitel wusste ich lange nicht, wie 
dieses aussehen soll und wie ich die Übergänge zu 
den anderen Kapiteln hinbekommen würde.

Wann haben Sie Ihr Interesse am Schreiben 
entdeckt?
In meiner Jugend habe ich wöchentlich Tagebuch 
geschrieben. Dazu kamen hin und wieder erste lite-
rarische Versuche und Essays, die allerdings eher 
autobiografisch waren – also Dinge, die mich per-
sönlich beschäftigt haben.

Gibt es bereits ein weiteres Romanprojekt?
Momentan ist nichts geplant. Ich lasse es auf mich 
zukommen.

Weitere Informationen zum Buch:  
www.riverfield-verlag.ch

REKLAME

REKLAMEVEREINE

BOTTMINGER ZENTRUM

BOZ-Angebote

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

Das Bottminger Zent-
rum an der Therwiler-
strasse 14 bietet un-
terschiedliche Veran-

staltungen und Kurse an. Die BOZ-Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr.  Sie 
ermöglicht eine Vergünstigung aller 
Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Kinderflohmi
30. August von 14 bis 17 Uhr

Kinderflohmi

BOZ Bottminger Zentrum   Therwilerstrasse 14, Bottmingen 
 www.bottmingerzentrum.ch  info@bottmingerzentrum.ch

30.08.2023 

von 14 - 17 Uhr
 

Schulhof Talholz /
Hämisgarten in Bottmingen

 

Versicherung ist Sache der Teilnehmer/innen.

  Es gibt wieder einen Hot-Dog-, Getränke- und 
Kuchenstand, mit feinen selbstgemachten Spezialitäten.

Es dürfen keine Kleider und Schuhe
verkauft werden!

Anmeldung ist nicht erforderlich.

 
versch. Datum: 06.09.2023

Schulhof Talholz /Hämisgarten in Bottmin-
gen. Es gibt wieder einen Hotdog-, Ge-
tränke- und Kuchenstand, mit feinen selbst 
gemachten Spezialitäten. Es dürfen keine 
Kleider und Schuhe verkauft werden! An-
meldung ist nicht erforderlich.  Versiche-
rung ist Sache der Teilnehmer/innen. 

Spielgruppe zum BOZ
Mit integrierter Sprachförderung
Für Kinder ab 2,5 Jahren bis zum  
Kindergarteneintritt.

 

 

 

Spielgruppe zum BOZ 
mit integrierter Sprachförderung  

Für Kinder ab 2,5 Jahren bis zum Kindergarteneintritt 
In der Spielgruppe zum BOZ treffen sich Kinder zum freien Spielen 

und Werken. 
 

Ab August 2023 
 Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag  

von 08.30 bis 11.30 Uhr 
(ausgenommen Schulferien und Feiertage) 

 
 Einstieg mit vorangehender Anmeldung jederzeit möglich. 

 
Kosten: CHF 125.-- pro Monat für 1x pro Woche 
                CHF 250.-- pro Monat für 2x pro Woche    

                  Geschwister-Rabatt 10%                      
 

 

Kontakt: Nadia Provenzano ☎ 076 570 32 75 oder 

 ✉ np.spielgruppezumboz@bluewin.ch 
 
 

 
 

BOZ Bottminger Zentrum    Therwilerstrasse 14, Bottmingen, Telefon 061 421 23 71  
Büroöffnung: Di 9.00-11.00 Uhr. www.bottmingerzentrum.ch   info@bottmingerzentrum.ch 

In der Spielgruppe 
zum BOZ treffen sich 
Kinder zum freien 
Spielen und Werken.
Ab August jeweils 
Montag, Dienstag, 

Mittwoch und Donnerstag von 8.30 
bis 11.30 Uhr (ausgenommen Schulfe-
rien und Feiertage). Einstieg mit voran-
gehender Anmeldung jederzeit möglich.  
Kosten: CHF 125.– pro Monat für 1x pro 
Woche. CHF 250.– pro Monat für 2x pro 
Woche. Geschwister-Rabatt 10 %. Kon-
takt: Nadia Provenzano, Tel. 076 570 32 
75 oder per Mail unter: np.spielgruppe-
zumboz@bluewin.ch. 

Kinder-Yoga

Zur Förderung von Konzentration, Krea-
tivität und Bewegung.

2–4 Jahre
Samstag, 9–9.45 Uhr

4–10 Jahre
Samstag, 10–11 Uhr
Fr. 18.– (für BOZ-Mitglieder) / Std.
Fr. 23.– (für Nicht BOZ-Mitglieder) / Std.

Anmeldung/Kontakt: Fotini Tsiokanos, 
Tel. 076 585 53 63, www.nereayoga.ch, 
E-Mail: fotinitsiokanos@hotmail.com

BOZ
BOTTMINGER
Z E N T R U M

BOZ Bottminger Zentrum  
Therwilerstr. 14, Bottmingen,  
Telefon 061 421 23 71 

info@bottmingerzentrum.ch  
www.bottmingerzentrum.ch 
Büroöffnung: Dienstag, 9.00–11.00 Uhr

MIT FAIRTRADE-KAFFEE  
KLIMASCHUTZ  FÖRDERN

www.maxhavelaar.ch

WEIL ES MIR 
WICHTIG IST

35.–
CHF

Wien um 1900: «Anna war ein schönes Mädchen mit dunkelbraunen 
Augen. Sie liebte die Literatur …» Für die junge Adlige ist die heile  
Welt nicht von Dauer. Mit dem Ende der Monarchie setzen kriegerische 
Wirren ein und weitere dramatische Ereignisse begleiten die Protago-
nistin durch ihr bewegtes Leben. Sie setzt sich ein für künstlerisches 
Schaffen und gegen soziale Benachteiligung.

EIN «ERZÄHLERISCHES GEMÄLDE»  
MIT VERBINDUNGEN ZUM  
BILDNERISCHEN SCHAFFEN DER 
KÜNSTLERIN ANUŠKA GÖTZ. 

Erhältlich im Buchhandel  
oder unter reinhardt.ch Follow us
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch

Schalterzeiten
Mo 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di 7.00–13.30 Uhr
Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr 9.30–11.30 Uhr

Die Telefonzentrale ist jeweils von 
8 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 17 Uhr 
(Mo bis Mi) besetzt. Am Donnerstag bis 
18.30 Uhr und am Freitag bis 16 Uhr.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43

Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

SOCIAL MEDIA

Die Gemeindeverwaltung Oberwil ist auf
Facebook, Instagram, Twitter und LinkedIn
präsent. Die Verwaltung lädt Sie ein,
ihr auf diesen Kanälen zu folgen.

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di   7.00–9.00 Uhr
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5

Mo–Fr 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02

Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

SPITEX BOTTMINGEN OBERWIL

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

Die Gemeinde-Webseite  
finden Sie unter:

www.oberwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Gemeinde-Webseite 
www.oberwil.ch

Noch eine Woche … 
... Lust auf: Badminton?  

Unihockey? Judo? Schwimmen? 

Oder eine andere Sportart?  

Dann mach dich bereit für
«Oberwill sportlich syy»!

(Für mehr Infos; siehe Veranstaltungskalender)

VERANSTALTUNGS-
KALENDER
3. August

Töff Haie BLT: Hock, jeden 
1. Donnerstag im Monat. 
Interessierte sind willkommen.
19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub 
Motorradclub Töff Haie BLT  

8. August

Leimentaler Jassmeisterschaft 2023
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
Vorstand Leimentaler  
Jassmeisterschaft 

13. August

Oberwill sportlich syy 2023  
10–16 Uhr, diverse Sportstätten in 
Oberwil
Sportkommission und Gemeinde 
Oberwil

19. August

Pool Splash
17–22 Uhr, Gartenbad beim  
Schloss Bottmingen
OKJA Baselland, Jugendarbeit 
Oberwil und weitere

20. August

z Oberwil underwäggs 2023
12.30–18 Uhr, Oberwil und  
Umgebung
Gemeindeverwaltung Oberwil/
Arbeitsgruppe z Oberwil under-
wäggs

22. August

Leimentaler Jassmeisterschaft 2023
13.45–17.30 Uhr, Coop-Restaurant 
Mühlematt
Vorstand Leimentaler  
Jassmeisterschaft 

25. August

Kleinkaliber-Volksschiessen
16–20.30 Uhr, Schiessstand 
Schnäggebärg
Sportschützen Oberwil BL

25. und 26. August

Open Air Kino Bernhardsberg
19–23.45 Uhr, Wohn- und Arbeits-
integration Bernhardsberg
Wohn- und Arbeitsintegration 
Bernhardsberg

27. August

Kleinkaliber-Volksschiessen
10–17 Uhr, Schiessstand Schnäggebärg
Sportschützen Oberwil BL

28. August bis  
31. Oktober

Mobile Boulderwand auf dem 
Eisweiherareal
Hartplatz Eisweiher
Gemeinde Oberwil

30. August

Aramsamsam Buchstart-Treff mit 
Anja Fankhauser  
10–10.30 Uhr, Gemeindebibliothek 
Oberwil
Gemeindebibliothek Oberwil

1.–3. September

41. Windreedlifest – Pfarreifest
Pfarreiheim und Kirchplatz Oberwil
Pfarrei St. Peter und Paul, Oberwil

DIE GEMEINDE INFORMIERT

Kulturvandalismus an Wegkreuz 
In der Nacht vom 24. auf den 25. Juli 
2023 kam es am Wegkreuz Ecke All-
schwilerstrasse/Bienenstrasse in Ober-
wil zu einem bösartigen Vandalenakt 
und einer groben Sachbeschädigung. 
Eine unbekannte Täterschaft hat den 
Christuskorpus auf dem Betonkreuz in 
brutaler Vorgehensweise abgerissen und 
die Bronzestatue örtlich entfernt. Sie 
wurde auf unbekannte Art bis zur Haupt-
strasse transportiert, wo sie dann am 
Morgen von den Mitarbeitenden des 
Werkhofs in einer Blumenrabatte ent-
deckt wurde. Die Christusstatue ist leicht 
beschädigt und das Wegkreuz muss re-
pariert werden. Durch diese vermeintlich 
mutwillige Zerstörung und Beschädi-
gung von wertvollem christlichem Kul-
turgut entstehen der Gemeinde hohe 
Kosten für die Instandsetzung. Die Ge-
meinde bedauert zudem diese zuneh-
mende und wiederholte Zerstörungswut 
an Kulturdenkmälern. Wer Hinweise zur 
Täterschaft oder sonstige sachdienliche 
Hinweise machen kann, ist gebeten, sich 

mit der Gemeindeverwaltung in Verbin-
dung zu setzen. Wir bedanken uns für 
Ihre Mithilfe.  Gemeindeverwaltung

Wegkreuz von Michael Grossert an der 
Allschwilerstrasse.

GEMEINDEVERWALTUNG

Rückblick Tagesferien im Sommer 2023
Während der diesjährigen Sommerferien 
bot das Team der schulergänzenden  
Tagesstruktur wieder ein umfangreiches 
Betreuungsangebot für Kindergarten- und 
Schulkinder der Gemeinde Oberwil an.

Das Angebot findet immer zentral 
statt, dieses Mal am Standort in der Sä-
gestrasse, da beim Schulhaus Wehrlin 
Umbauarbeiten stattfanden. Viele Kinder 
haben das Angebot genutzt, einige ka-
men tageweise, andere eine oder zwei 
Wochen und einige für den Gesamtzeit-
raum. So haben Kinder unterschiedlicher 
Altersklassen gemeinsam Zeit verbrin-
gen können. Vom zukünftigen Erstkläss-
ler bis Schulkindern der 5. Klasse war ein 
grosses Altersspektrum vertreten. Insge-
samt sieben Beschäftigte standen in den 
drei Wochen abwechselnd im Betreu-
ungseinsatz. Die Ferienwochen wurden 
vom Betreuungsteam abwechslungs-
reich gestaltet.

Die erste Woche stand ganz unter dem 
Motto «Mit allen Sinnen erleben». Es 
gab einen Barfuss-Parcour, mit verbunde-
nen Augen wurde zu Mittag gegessen, 
ebenso mussten verschiedene Geschmä-
cker erraten werden. Kinderknete wurde 
selbst hergestellt. Daneben gab es Aus-
flüge in die Grün 80, zum Zirkus Basilisk, 
auf der Alp wurde gebrätelt und ausgiebig 
die Natur genossen. Eine sinnesreiche Er-
fahrung für alle Beteiligten.

Die zweite Ferienwoche war dem 
Recycling und dem Upcycling gewid-
met. Aus Eierkartons wurden Schalen 

und Figuren geformt, Sonnenfänger aus 
PET-Flaschen hergestellt, aus Dosen lus-
tige Männchen gebastelt und Armbän-
der wurden kreiert. Abgerundet wurde 
das Ganze durch Besuche bei der «Waser 
AG» in Therwil (Recycling-Betrieb), einer 
Schnitzeljagd im Offcut in Basel und  
einem Besuch in Allschwil im Theater 
Arlecchino. An ganz heissen Tagen wurde 
das Wasser angestellt und gebadet.

Die dritte und letzte Woche der Be-
treuung hatte das Thema «Im Zauber 
der Magie». Die Zauberinnen und Zau-
berer haben ihr Zauberequipment (Zau-
ber-Hut, Umhang und Stab) hergestellt. 
Zaubertricks wurden eingeübt und vor-
geführt. Dazwischen wurden Ausflüge 
gemacht: einmal zum Theater Arlec-
chino und ins Tinguely Museum. Kulina-
risch wurden verzauberte Teigwaren 
serviert.

Alles in allem waren die drei Wochen 
kurzweilig und spannend für die bunte 
Mischung der teilnehmenden Kinder und 
die Betreuenden. Wir freuen uns auf  
die kommenden Tagesferien, die in der 
zweiten Herbstferienwoche vom 9. bis 
13. Oktober 2023 stattfinden. Weitere 
Informationen finden Sie auf der Web-
seite der Gemeinde unter www.oberwil.ch, 
Suchbegriff «Tagesferien».

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau 
Sara Rizzo, Administration familien-  
und schulergänzende Tagesstrukturen 
(tagesstrukturen@oberwil.ch, Telefon 
061 405 43 53) gerne zur Verfügung.

GRATULATIONEN

Geburtstag

Walter Hasler-Heiniger feiert am 5. Au-
gust 2023 seinen 90. Geburtstag.

Hochzeit

Das Ehepaar Herbert und Elisabeth 
Hämmerli-Schneider feiert am 3. Au-
gust 2023 das grosse Fest der Goldenen 
Hochzeit.

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren ganz 
herzlich und wünscht ihnen einen schönen 
Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Kien Rian Lienhart, * 27. April 2023, 
Sohn der Tiziana Deborah Lienhart und 
des André Marius Lienhart

Todesfälle

Maria Anna Kiefer-Meier, † 21. Juli 
2023, * 2. Juli 1929, Langegasse 61

Lucie Santschi-Kuonen, † 24. Juli 2023, 
* 4. Dezember 1932, Langegasse 60

BAUGESUCH

NR. 1201/2023

Parzelle(n): 5352, 1615, 1859
Projekt: Tümpel (Positionen 113, 120, 
122), Brunnstube/Chriechbäum/Im Rot, 
4104 Oberwil
Gesuchsteller: Pro Natura Baselland, Bäss-
ler Timon, Kasernenstrasse 24, 4410 Liestal
Projektverfasser: Pro Natura Basel-
land, Bässler Timon, Kasernenstrasse 24, 
4410 Liestal
Auflage bis: 14. August 2023

Während der Auflagefrist können die Pläne 
in der Abteilung Bauten und Planung, 
Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil gerne 
nach telefonischer Vereinbarung (061 405 
42 42) eingesehen werden. Allfällige Ein-
sprachen, dass öffentlich-rechtliche Vor-
schriften nicht eingehalten werden, sind 
innerhalb der Auflagefrist schriftlich in 
4-facher Ausfertigung dem kantonalen 
Bauinspektorat, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal einzureichen. Sie sind innert zehn 
Tagen nach Ablauf der Auflagefrist zu  
begründen. Diese gesetzlichen Fristen  
gemäss § 127 Abs. 4 RGB sind abschlies-
send und können nicht erstreckt werden. 
Bei offensichtlich unzulässigen oder offen-
sichtlich unbegründeten Einsprachen kann 
die Baubewilligungsbehörde gemäss  
§ 127. Abs. 2 RBG Verfahrenskosten bis 
3000 Franken erheben. 

Baugesuchs-Pläne kön-
nen jeweils ab Donners-
tag unter folgendem Link 
oder QR-Code auch online 
eingesehen werden: 

https://bgauflage.bl.ch/2771

DIES UND DAS

VÄRSLI

Liebi Lüt vo Oberwil

Wird s Euch mänggmool au fascht z vyyl?
Umme z sueche in däm Dorf?
Nooche z frooge, noch und noch:
Wo versteggt sich Mamme und Kind?
Wo vor dr alte Gmeini gstande sinn?
Keine weiss es im ganze Huus
Oder kömme die aifach gar nit druss?
Stääge näb dr Gmeini, so gross wie in Rom!
S Brünneli dernäbe isch scho fascht e 
Hohn!
Drum göhnt au go frooge, aber gschwind –
Woseli woo sin Mueter und Kind?

Evelyne Meyer

GEMEINDEVERWALTUNG

Neue Mailadressen 
Gemeindeverwaltung 
Oberwil

Im Zuge der Umstellung bzw. Ausla-
gerung der IT-Struktur änderten sich 
auch die Mailadressen der Verwal-
tung. Bisher beinhalteten die Mailad-
ressen im Domainteil, dem Teil nach 
dem @-Zeichen, zusätzlich die beiden 
Buchstaben bl. Neu besteht der Do-
mainteil nur noch aus @oberwil.ch, 
also ohne bl. Die alten Mailadressen 
werden zwar noch bis Ende Septem-
ber 2023 an die neue Domain weiter-
geleitet. Es empfiehlt sich aber den-
noch, möglichst bald die neuen Mail-
adressen zu verwenden.

VERANSTALTUNGEN

Betäubungsmittel- 
Training für Diensthunde
Das Bundesamt für Zoll und Grenz-
sicherheit BAZG, die Kantonspolizei 
Baselland und die Kantonspolizei  
Basel-Stadt führen am Dienstag, 8., 
und Mittwoch, 9.  August 2023, 
gemeinsame Betäubungsmittel-Trai-
nings für Diensthunde durch. Diese 
Trainings finden von 8 bis 17 Uhr in 
den leer stehenden Liegenschaften 
an der Hauptstrasse 18 und Schul-
strasse 8 statt. Ziel der Übung ist es, 
die Teams (Führer und Diensthund) 
vor Herausforderungen zu stellen 
und sie in ihrer täglichen Arbeit zu 
festigen.
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Oberwil wird in 10 Tagen wieder sehr sportlich
Abermals sind am Sonntag, 13. Au-
gust, weit über ein Dutzend Vereine 
zum besonderen Tag «Oberwill sport-
lich syy» freundliche Gastgeber. 
Sportinteressierte können bei der 
Ausgabe 2023 eine beachtenswerte 
Vielfalt an Betätigungsmöglichkei-
ten erleben. Die durch die Sportkom-
mission Oberwil organisierten Ange-
bote starten um 10 Uhr und können 
bis 16 Uhr genutzt werden. 

Einen Sonntag voller Kennlern-Möglich-
keiten können Sportbegeisterte am 13. 
August erleben. Traditionell am letzten 
Tag vor dem Beginn des neuen Schuljah-
res wird Oberwil zu einem besonderen 
Austragungsort für ganz unterschiedli-
che Sport-Betätigungsmöglichkeiten. Ob 
Jung oder Alt, ob sportlich oder weniger 
sportlich – jeder ist herzlich willkommen 
und kann sich bei einer abermals bemer-
kenswerten Vielfalt an Angeboten aus-
probieren. «Oberwill sportlich syy» wird 
von der Sportkommission in Verantwor-
tung von Judith Röthlin zum 11. Mal ver-
anstaltet.

In diesem Jahr 17 Verein dabei
Waren es im vergangenen Jahr 15 Vereine, 
die ihre Sportarten präsentierten und zum 
Mitmachen eingeladen hatten, so sind in 
diesem Jahr zwei weitere hinzugekom-
men. So vielfältig die Zahl der Sportarten – 
nicht weniger vielfältig ist die Zahl der 
Austragungsorte: Schwimmhalle, Sport-
hallen oder unter freiem Himmel. 

Zur Auswahl steht eine grosse Palette 
verschiedenster Sportarten. Von wieder-
kehrenden Klassikern wie Fussball, 

Handball, Tischtennis oder Schwimmen 
abgesehen, gibt es auch Exoten wie Ca-
poeira. Und: Jede einzelne Sportart hat 
etwas zu bieten, egal, ob man selbst mit-
machen möchte, oder einfach nur zu-
schauen will. Los geht es am 13. August, 
10 Uhr. Veranstaltungsende ist 16 Uhr.

Sportsachen für drinnen und 
draussen
Mitgebracht werden sollen Sportsachen 
für drinnen und draussen. Badesachen 
braucht es in der Schwimmhalle Hüsli-
mat, wo die SLRG-Sektion Oberwil und 
der Schwimmclub Bottmingen-Oberwil 
in das Rettungswesen oder die Kraul-
Technik und das Brustschwimmen ein-
führen werden. Die Freistiltechnik wird 
um 10, 11.30, 13 sowie 14.30 Uhr erklärt. 
In den Wasserparcours eingeladen sind 
die Sportfreunde 10.30, 12, 13.30 sowie 
15 Uhr. Schwimmen lernen startet 11, 
12.30, 14 und 15.30 Uhr.

Am Sonntag am Start sind der TV 
Oberwil, die Männerriege, die Unihockey 
Basel Regio, der Freiwilliger Schulsport 
Oberwil, der MG Oberwil, der FC Oberwil, 
der Handballclub, die Jugendarbeit Ober-
wil, die Krav Maga Schule Basel, die 

SLRG Oberwil, der Schwimmclub Bott-
mingen-Oberwil, Basil Capoeira, die 
Sportschützen, der TTC Oberwil, der BC 
Oberwil, der Pistolenclub Birsigtal und 
die OLG Basel. Die Sportarten Handball, 
Unihockey, Spielen, Schwimmen, Kampf-
sport, Fussball, Tischtennis, Schiessen, 
Indiaca, Badminton, Rettungsschwim-
men, Judo stehen zur Auswahl.

Alte Hasen und Neulinge
«Alte Hasen» in Oberwil sind die Mitglie-
der von der Orientierungslaufgruppe Ba-
sel. Der Verein war 1972 gegründet wor-
den. Die Mitglieder zeichnet – da sie ihrer 
Freizeittätigkeit im Freien nachgehen – 
eine besondere Verbundenheit mit der 
Natur aus. Neu am 13. August dabei ist die 
Krav Maga Schule – Instinct Basel. Die 
Spezialisten in Sachen Selbstverteidigung 
befähigen die Teilnehmer in Sachen Ge-
waltprävention, schulen Deeskalations-
methoden und üben Kampftechniken.

Beim Tag «Oberwill sportlich syy» gibt 
es in Sachen Trainingsmöglichkeiten Inter-
valle. An 16 der insgesamt 17 Sportstatio-
nen kann alle halbe Stunde mit der Teil-
nahme begonnen werden. Für die Einfüh-
rungen im Hallenbad Hüslimatt beim 
Schwimmclub Oberwil gibt es spezielle 
Zeiten. Die Freistiltechnik Crawl wird 10, 
11.30, 13 sowie 14.30 Uhr angeboten. In 
den Wasserparcours eingeladen sind die 
Sportfreunde 10.30, 12, 13.30 sowie 15 
Uhr. Schwimmen lernen steht dann 11, 
12.30, 14 sowie 15.30 Uhr auf dem Pro-
gramm.

Alle Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
bekommen als «Bhaltis» ein Geschenk 
und nehmen automatisch am grossen 
Wettbewerb teil. Mit einer Stempelkarte 
wird an den Stationen die Teilnahme be-
stätigt. Mit dem Gewinnspiel werden Gut-
scheine verlost.  Ulf Rathgeber

Informationen: www.oberwil.ch  
(Aktuelles/ Veranstaltungen).

GEMEINDEINFORMATIONEN

Oberwil zeigt sich sportlich!
Mit dem Sportfest Oberwill sportlich syy.
Organisiert von der Sportkommission der Gemeinde.
Pack die Chance. Erlebe viele Sportarten.
Und zeige dich sportlich.

Sei dabei!
Wir freuen uns auf deinen Besuch.

Die Vereine

Oberwill sportlich syy

Probieren geht über Studieren.
17 Sportarten.

Für Kleine und Grosse.
Gratis und ohne Voranmeldung.

Sonntag, 13. August 2023 | 10 bis 16 Uhr

WETTBEWERB

Be a winner.

Springen, rennen, rasen,

stampfen, plantschen.

Gib Gas. Je mehr Sport-

arten du ausprobierst, desto 

grösser sind deine

Gewinnchancen.

BadmintonBadminton

IndiacaIndiaca

FussballFussball

HandballHandball

SchiessenSchiessen

SpielenSpielen

TischtennisTischtennis

SchwimmenSchwimmen

KampfsportKampfsport

UnihockeyUnihockey

Rettungsschwimmen

Judo

Rettungsschwimmen

Judo

Der Tag
Sonntag, 13. August 2023.
10 bis 16 Uhr.

Der Ort
Verschiedene Sportplätze in Oberwil gemäss Eventplan.
Aushang vor dem Anlass bei der Gemeindeverwaltung oder 
unter                              (Veranstaltungen).

 Oberwill sportlich syy

Das Tenue
Sportkleider und Sportschuhe für outdoor und Hallen. Badesachen.

We are the Champions
Alle Teilnehmer/-innen bekommen 
ein Geschenk – und nehmen 
automatisch am grossen Wettbewerb teil.

www.oberwil.ch
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VEREINE

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Nächste Wanderung 
verschoben
Wanderung vom 18. August ist um eine 
Woche verschoben auf den 25. August. 
Näheres im Bibo Nr. 32 vom 10. August. 
 Mit lieben Grüssen, Ruth

VERANSTALTUNGEN

A = Alle 30 Min. ab 10 h B = 10 h / 11.30 h / 13 h / 14.30 h Crawltechnikkurs
    10.30 h / 12 h / 13.30 h / 15 h Wasserparcours 
    11 h / 12.30 h / 14 h / 15.30 h Schwimmen lernen
 

Nr. Sportart Verein Ort Tenue Zeit

 Modellflug MGO Im Senn, Flugpiste nähe Gym.  A

 Handball HCO Thomasgartenhalle  A

 Unihockey TVO Thomasgartenhalle  A

 Brasil Capoeira    Wehrlinhalle Aula, 1. Stock   A

 Tischtennis TTC Wehrlinhalle (UG)  A

 Indiaca (Männerriege)  MRO Wehrlinhalle  A

 Slackline, Bogenschiessen Jo! Eisweiher Jugendhaus  A

 Fussball FCO Eisweiher  A

 Pistolenclub Birsigtal PCB Keller Werkhof  A

 Sportschützen Oberwil  Keller Werkhof  A

 Rettungsschwimmen SLRG Schwimmhalle Hüslimatt  A

 Schwimmen SBO Schwimmhalle Hüslimatt  B

 Judo Schule Nippon  Turnhalle Hüslimatt  A

 Verein Freiwiliger Schulsport (Parkour)  Turnhalle Hüslimatt    A

 Krav Maga Selbstverteidigung  Turnhalle Hüslimatt  A

 Orientierungslauf-Gruppe Basel OLG Vorplatz Turnhalle Hüslimatt  A

 Badminton BCO Mühlemattstrasse 9  A

Nelkenrain

Pass
ag

e

Birsig

Konsumstrasse

Bottmingerstrasse

Ke
rn

ga
rte

ns
tra

ss
e

Bin
nin

ge
rst

ras
se

Bie
ne

ns
tra

ss
e

Ha
fen

rai
ns

tra
ss

e

Bündtenweg

Sch
mied

en
ga

ss
e

Ba
um

ga
rte

nw
eg

Im
 T

ho
m

as
ga

rte
n

La
ng

eg
as

se

Schmiedengässlein

Vorderbergstrasse
Kummelengässlein

Hauptstrasse

Schulstrasse

Sc
hm

ied
en

ga
ss

e

Wehrlingasse

Ne
lke

nw
eg

Blumenweg

Im Thomasgarten

Am Mühlebach

M
üh

lem
at

ts
tra

ss
e

Isw
ey

er
wä

gli

Sägestrasse Ta
lst

ra
ss

e

Weiherweg

Ho
hle

ga
ss

e

Kirchgasse

Mühlegasse

Stephan-Gschwindstra
sse

Bahnhofstrasse

Biels
tra

ss
e

Ha
up

ts
tra

ss
e

Allschwilerstrasse

Allschwilerstrasse

Marbachweg

M
arc

hb
ac

h

Richtung Therwil

Rich
tun

g B
iel-

Ben
ke

n

Kummele
nstr

ass
e

Ric
htu

ng
Bo

ttm
ing

en
/B

as
elKaffee und Kuchen

Info – Sportkommission

Essen und Getränke
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KYNOLOGISCHER VEREIN 
OBERWIL UND UMGEBUNG

Welpenlernstunden

Wir empfehlen uns für 
unsere Welpenlernstun-
den. Infos zu weiteren 
Kursen finden Sie auf 

unserer neuen Webseite www.kvober-
wil.ch. Für Fragen und Auskünfte steht 
Ihnen Caroline Ryter, Mobile 079 815 36 
85 oder E-Mail: junghunde@kvoberwil.ch 
gerne zur Verfügung.

Team des KV Oberwil und UmgebungBiBo online: www.bibo.ch

Vereine bei «Oberwill sportlich syy»
1) Indiaca Männerriege Oberwil  

Wehrlinhalle
2) Unihockey Turnverein Oberwil 

Thomasgartenhalle
3) Verein Freiwilliger Schulsport 

Oberwil
 Turnhalle Hüslimatt
4) Modellflug Oberwil 

im Senn, Flugpiste nähe Gymnasium
5) FC Oberwil 

Eisweiher
6) Handballclub Oberwil 

Thomasgartenhalle

7) Jugendarbeit Oberwil 
Jugendhaus Eisweiher – Slackline, 
Bogenschiessen

8) Judo Schule Nippon 
Turnhalle Hüslimatt

9) SLRG Rettungsschwimmen 
Oberwil 
Schwimmhalle Hüslimatt

10) Schwimmclub Bottmingen-Oberwil 
Schwimmhalle Hüslimatt

11) Basil Capoeira – Kampfsport 
Wehrlinhalle Aula, 1. Stock

12) Sportschützen Oberwil 
Keller Werkhof

13) Tischtennisclub Oberwil 
Wehrlinhalle, Untergeschoss

14) Badmintonclub Oberwil 
Mühlemattstrasse 9

15) Pistolenclub Birsigtal 
Keller Werkhof

16) Orientierungslaufgruppe Basel 
Vorplatz Turnhalle Hüslimatt

17) Krav Maga – Selbstverteidigung 
Turnhalle Hüslimatt
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BIEL-BENKENER REBENFEST

Runter vom Sofa,  
raus in die Natur!

13. August 2023, 10–17 Uhr

Wir Biel-Benkener Weinbauern wollen 
Sie, die Bevölkerung von Biel-Benken 
und Umgebung, aus Ihren Häusern lo-
cken und zu uns in die wunderschönen 
Rebberge und zur traumhaften Aussicht 
von dort oben einladen.

Wir bewirtschaften für Sie an diesem 
Tag, auf der Bieler Seite und auf der Ben-
kener Seite, oberhalb des Rebbergs zwei 
Beizli mit unterschiedlichem kulinari-
schem Angebot und natürlich den Biel-
Benkemer Weinen.

Setzten Sie sich zu uns und lassen Sie 
Ihre Seele baumeln.

Starten Sie Ihren Spaziergang beim 
Feuerwehrmagazin (Parkplatz), von dort 
geht es hoch in den Rebberg.

Für Anfahrt mit ÖV: Bushaltestelle 
Benken Brücke.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Biel-Benkener Weinbauern

FEG LEIMENTAL

Josef – De Friedensstifter

Musical mit Adonia-Junior-Chor
Die Junior- und Family-Chöre sind vom 14. 
Juli bis zum 14. Oktober auf Konzerttour. 
Sie führen in der ganzen Schweiz das Mu-
sical «Josef – De Friedensstifter» auf. 
Eines dieser Musicals können Sie in der 
Mehrzweckhalle in Therwil, am Freitag, 
11. August, um 19.30 Uhr geniessen. 
Eintritt frei (Kollekte).

Inhalt: Nach mehreren Jahren mit Re-
kordernten wird der Nahe Osten von ei-
ner Hungersnot heimgesucht. Nur in 
Ägypten gibt es noch Getreide, das unter 
der Führung vom Gross-Wesir Josef an 
die Bevölkerung im In- und Ausland ver-
kauft wird. Als plötzlich die hungerge-
plagten Brüder vor Josef erscheinen,  
erinnert er sich an seine traumatische 
Vergangenheit. Aus Eifersucht hatten  
sie ihn als Teenager an Sklavenhändler 
verkauft. Findet Josef einen Weg, um 
Frieden zu stiften? 

Hintergrund: Jeder Chor besteht aus 
rund 70 singbegeisterten Kindern, die 
nicht nur als Chor Erstaunliches leisten, 
sondern auch in Theaterrollen schlüpfen 
und durch Choreografie und Gebärde-
darbietungen das Musical ergänzen. Ein 
motiviertes Mitarbeiterteam leitet die 
Kinder an und inszeniert mit ihnen das 
Musical in nur fünf Tagen. Die Kinder 
freuen sich, wenn sie durch ein grosses 
Publikum an ihren Aufführungen unter-
stützt werden. Sie sind ganz herzlich zu 
diesem Konzert eingeladen!

www.feg-leimental.ch, www.adonia.ch

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Witterswil, Mariastein, Metzerlen, Rodersdorf, Burg i.L.)

Bei Notfällen ausserhalb der regulären Sprechstunden-
zeiten melden Sie sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt.  
Sollte dieser nicht erreichbar sein, erfahren Sie über die 
Medizinische Notrufzentrale unter der Telefonnummer 
061 261 15 15, wer aktuell für den Notfalldienst zuständig ist. 
In lebensbedrohlichen Situationen alarmieren Sie direkt  
die Sanität unter der Telefonnummer 144.

KURSE

BPA LEIMENTAL UND 
ALZHEIMER BEIDER BASEL

Angehörigengruppe von 
Menschen mit Demenz
Die Fachstelle BPA Leimental organisiert 
mit «Alzheimer beider Basel» (ALZBB) 
für Angehörige von Menschen mit  
Demenz eine Angehörigengruppe. Die 
Gruppe richtet sich an PartnerInnen, 
Kinder und Bekannte, welche die be-
troffene Person mit Demenz in ihrem  
Alltag begleiten und unterstützen. Die 
Gruppe wird durch eine Fachperson der 
«Alzheimer beider Basel» geleitet und 
trifft sich in der Fachstelle BPA Leimental 
in Oberwil.

Das erste Treffen findet am Donners-
tag, 17. August, von 14 bis 16 Uhr statt 
und dann monatlich donnerstags zur sel-
ben Zeit am 21.9.23, 19.10.23, 16.11.23, 
14.12.2023 und 18.1.2024. Für die Teil-
nehmenden der Vertragsgemeinden 
(Bottmingen, Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Burg i. L.) übernimmt die 
BPA Leimental die Hälfte der Kurskosten, 
dies sind Fr. 81.– und für Mitglieder der 
ALZBB Fr. 75.–. 

Bitte direkt bei «Alzheimer beider 
Basel» anmelden. Telefon 061 326 47 95 
oder per E-Mail an info@alzbb.ch. Die 
Teilnehmendenzahl ist beschränkt.

Während der Zeit des Kurses kann  
die Person mit Demenz in der gegenüber-
liegenden Tagesstätte des «Dreilinden» 
an der Konsumstrasse 1 kostenlos be-
treut werden. Diese Kosten werden 
ebenfalls von der Fachstelle getragen. 
Anmeldung direkt beim «Dreilinden»: 
Telefon 061 406 96 89.

Die Angehörigen erhalten mit dieser 
Gruppe die Möglichkeit, sich auszutau-
schen, die Krankheit besser zu verstehen 
und hilfreiche Kontakte zu knüpfen. 

www.bpa-leimental.ch, www.alzbb.ch

SCHULE

MUSIKSCHULE LEIMENTAL

Abschlusskonzert 2023

Samstag, 5. August, um 18 Uhr, Mehr-
zweckraum «Am Marbach» Oberwil. Ein-
tritt frei, Kollekte.

Zum 25. Mal führt Judith Wenziker, 
Oboenlehrerin an diversen Musikschulen 
und Gymnasien im Kanton Baselland,  
das Oboenlager im französischen Jura 
durch. Mit ihren Schüler:innen präsen-
tiert sie die im Lager erarbeiteten Stücke 
in einem unterhaltsamen Abschluss-
konzert. Diverse Ensembles, grosse und 
kleine Formationen, alte und neue  
Musik – es erwartet Sie ein musikalisches 
Kunterbunt. Sie sind herzlich willkommen.

www.msleimental.ch 
Telefon 061 721 43 41 
mail@msleimental.ch 
Känelmattweg 9, 4106 Therwil

SPORT

THERWIL FLYERS

Drei Flyers Little League Spieler am 
Europe-Africa-Qualifier-Turnier
Nico Düblin, Maceo Hefti und Jacob Bar-
rozo spielten diesen Sommer in Kutno 
Polen mit dem Schweizer Little League 
Team das Europe-Africa-Qualifier-Tur-
nier. Mit zwei Siegen gegen Polen 16:0 
und Israel 9:6 qualifizierte sich erstmals 
überhaupt ein Schweizer Team für das 
Hauptturnier der Region «Europe-Af-
rica». Der Sieger dieses regionalen Tur-
niers spielt am berühmtesten Baseball-
Junioren-Turnier der Welt, den Little 
League World Series in Williamsport USA. 
Nach zwei verlorenen Spielen im Haupt-
turnier gegen Deutschland und England 
war das Turnier für die Schweizer Kids zu 

Ende. Tolle Erfahrungen und viele neue 
Freunde nehmen Nico, Maceo und Jacob 
mit nach Hause nach Therwil. 

Bei den Flyers geht es nun weiter mit 
den Playoffs. Die Baseball NLA Herren 
spielen am Samstag, 5. August, ab 12 Uhr 
gegen die Wil Pirates ihr Halbfinal-Spiel 
1. Die best-of-3-Serie geht am Sonntag in 
Wil weiter mit Spiel 2. Kommt am Sams-
tag zum Känelmatt 1 in Therwil und ge-
niesst einen feinen Flyers-Burger mit 
Fleisch vom Mathis Metzger sowie Brötli 
vom Sutter Begg.

www.therwil-flyers.ch / www.spielplan.ch

FFC THERWIL

Fussballturnier 
vom 11. bis zum 12. August

«Herzlich Willkommen 
zum Leimentaler Fuss-
ballturnier des FFC Ther-
wil». Das ganze OK-
Team freut sich mit Euch 

zusammen zwei unvergessliche Tage auf 
der wunderschönen Sportanlage Känel-
boden zu verbringen.

Das Turnier beginnt am Freitagabend 
mit dem Juniorinnen- und Senioren 50+ 
Turnier. Grill und Getränke laden zum ge-
mütlichen Beisammensein ein.

Der Samstagvormittag gehört in die-
sem Jahr auch den E-Junioren, anschlies-
send findet das traditionelle Frauen- 
Turnier mit U19 Teams statt und Abends 
kämpfen die Seniorinnen um Siege.  
Über die kompletten zwei Spieltage ha-
ben wir eine Tombola mit tollen Preisen.

Kommen Sie vorbei und verbringen 
Sie ein paar gemütliche und spannende 
Stunden auf der Sportanlage Känel boden 
mit dem FFC Therwil. 

Für das OK-Team Debbie Schibli

REKLAME

VERANSTALTUNGEN

BURG IM LEIMENTAL

Sonntag, 20. August, 18 Uhr
Die trinationale Casa Loma Jazz Band 
wurde 1994 in Basel gegründet. Ihre 
Spezialität sind weniger die Standards 
der 20er- und frühen 30er-Jahre als viel-
mehr raffiniert mehrstimmig gesetzte 
Stücke der damaligen Zeit, die selbst 
Kennern oft unbekannt sind. Der Band-
name erinnert an das Casa Loma Orches-
tra, der ab 1928 erfolgreichen  
Big Band in New York. Der vom dama-
ligen Leiter Glen Gray komponierte Casa 
Loma Stomp bildet seit 1994 die Erken-
nungsmelodie der Casa Loma Jazz Band, 
die sich einen hervorragenden Namen in 
der Schweiz und in Deutschland, Spanien 
und Frankreich erarbeitet hat. Auf der 

Internetseite www.casaloma.ch finden 
Sie nicht nur die Chronik sämtlicher bis-
heriger öffentlicher Auftritte, sondern 
auch das Programm mit den künftigen 
Konzerten sowie Infos über Casa Loma 
in Toronto. Wir freuen uns sehr, nach acht 
Jahren die Band unseres ehemaligen Ge-
meindepräsi begrüssen zu dürfen und 
wünschen einen schönen Abend mit der 
Casa Loma Jazz Band.

Im Anschluss an die Serenade sind 
Sie herzlich zu einem Apéro eingeladen.

Das Konzert findet bei schlechtem 
Wetter in der Kapelle statt. Kollekte nach 
der Serenade.

Gemeinde Burg i.L. und  
Fam. Hans-Peter und Iris Jacobi-Balbach

DIES UND DAS

37. Serenade im Schlosshof

BiBo-Kontakt
Telefon 061 264 64 34

redaktion@bibo.ch
www.bibo.ch

Inserieren:
CH Media

Telefon 061 927 26 70
inserate@bibo.ch
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Immobilie verkaufen?
www.team-lindenberger.ch

Tel. 061 405 10 90

Ab 01.09.2023  

2-Zimmer-Dachwohnung 
an der Hauptstrasse 37 in Oberwil 
zu vermieten. Altbau mit eigener 
Waschmaschine / Trockner  
CHF 1250.– inkl.

Tel.: 076 396 41 92, E. Tschudin

Unisal AG, 4222 Zwingen 
061 461 47 75 www.unisal.ch

R. Tanner
Malen – Tapezieren – Spritzen 

Umweltfreundliche Anstriche.
Ohne Aufpreis.

Unverbindliche Offerte anfordern
unter 079 781 30 50

EINZIGARTIGE MODE FÜR 
EINZIGARTIGE FRAUEN

HOLEERAIN 42 / 4102 BINNINGEN 
061 723 0163
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GÄRTNER
übernimmt Umbauarbeiten 
und Pflege Ihres Gartens.

Tel. 079 174 88 30

Antiquitäten-, Floh- und Buuremärt
Sonntag, 6. August 2023, 9.00 – 16.00 Uhr

ca. 75 Aussteller mit Kunst und Trödel,  
Raritäten, Antikes, Kurioses, Möbel, Figuren,  

Landwirtschaftsprodukte, Cüpli-Bar, Grill,  
Kaffee und Kuchen u. v. m. 

in 4112 Bättwil/Flüh, Hauptstrasse 76 
(Tram 10, Tramstation Flüh aussteigen) 

Areal Oberstufenzentrum Leimental (OZL)
Info: 079 422 55 50 

www.baettwilermarkt.ch

OFEN-AUSSTELLUNG,
jeden DO 16-19 Uhr.

www.tulikivi.com

SSwwiissss Bluegrass Music

Geländezutritt GRATIS
Parking GRATIS
Verpflegung durchgehend
Jam Sessions
Freitag: DJ Country Night, Line
Dance & Jam Session GRATIS
Samstag : Fr. 35.--

Samstag: VIP: 75.--

www.dorneck-bluegrass-festival.ch

5. Dorneck Bluegrass Festival

(reservierter Sitzplatz 1. Klasse, VIP-Apero mit Band)

Samstag: Campingstuhl mitbringen

Forstbetrieb Dorneckberg - Haglenweg 31, 4145 Gempen

Freitag,
18. August 2023 (Türöffnung: 17.00 Uhr)

Country Night/Line Dancemit Country-DJ und Bluegrass-
Jam am Lagerfeuer - Eintritt gratis

Samstag,
19. August 2023

(Türöffnung: 12.00 Uhr)Bluegrass Festival mit Top -Acts
The Long John Brothers - The Looping Brothers -Grass Device - Johnny & The Yooahoos

Miami Beach

Ticket Vorverkauf :

SOMMERNACHTSFEST 2023SOMMERNACHTSFEST 2023
FREITAGFREITAG UNDUND SAMSTAG,SAMSTAG, 04. & 05.08.202304. & 05.08.2023
wo: Sportplatz Buschweilerhof - präsentiert vom:wo: Sportplatz Buschweilerhof - präsentiert vom:
FC Black Stars Basel 1907FC Black Stars Basel 1907

am Freitag ab 19.00 - 23.00 Uhram Freitag ab 19.00 - 23.00 Uhr
„DE ANDI“„DE ANDI“

Freitag Eintritt Fr. 10.00

am Samstag ab 14.00 - 16.00 Uhram Samstag ab 14.00 - 16.00 Uhr
„EDDY der Handörgeler“„EDDY der Handörgeler“

am Samstag ab 16.00 - 18.00 Uhram Samstag ab 16.00 - 18.00 Uhr
Meisterschaftsspiel,Meisterschaftsspiel,
1. Liga Classic Saison 23/241. Liga Classic Saison 23/24
FC Black Stars - SV MuttenzFC Black Stars - SV Muttenz

am Samstag ab 18.00 - 23.00 Uhram Samstag ab 18.00 - 23.00 Uhr
„DIEF-FLIEGER“„DIEF-FLIEGER“„„

Samstag Eintritt Fr. 10.00

Anmeldung und Information:
www.kurse.klinik-arlesheim.ch

Kursangebot in Arlesheim

Therapeutisches Singen

Für Menschen mit Atemwegserkrankung
und Long-Covid-Syndrom

Kurs A – Start 23. August 2023 (5 Termine)
CHF 135 inkl. MwSt.

Kurs B – Start 18. Oktober 2023 (7 Termine)
CHF 190 inkl. MwSt.

jeweils Mittwoch, 18.00 bis 18.50 Uhr

Sprachtherapie bei Angst

und Panikattacken

Start 26. September 2023 (7 Termine)
CHF 270 inkl. MwSt.

jeweils Dienstag, 18.30 bis 19.45 Uhr

Eurythmiekurs 60 +

Bewegen mit Freude

Kurs A – Start 21. August 2023 (6 Termine)
jeweils Montag, 10.30–11.20 Uhr
CHF 160 inkl. MwSt.

Kurs B – Start 30. Oktober 2023 (7 Termine)
jeweils Montag, 10.30–11.20 Uhr
CHF 190 inkl. MwSt.

Kurs C – Start 15. Januar 2024 (9 Termine)
jeweils Montag, 10.30–11.20 Uhr
CHF 245 inkl. MwSt.

Eurythmiekurs

Gesundheitskräfte stärken

Kurs A – Start 18. August 2023 (6 Termine)
jeweils Freitag, 10.30–11.20 Uhr
CHF 160 inkl. MwSt.

Kurs B – Start 3. November 2023 (7 Termine)
jeweils Freitag, 10.30–11.20 Uhr
CHF 190 inkl. MwSt.

Kurs C – Start 19. Januar 2024 (9 Termine)
jeweils Freitag, 10.30–11.20 Uhr
CHF 245 inkl. MwSt.

Individuelles bildnerisches

Gestalten

Ab Montag 20. November 2023
Anmeldung jederzeit möglich (8 Termine)
CHF 430 inkl. Material, inkl. MwSt.

jeweils Montag, 15.00 bis 16.30 Uhr

Schnuppertermin: CHF 54 inkl. Material, inkl. MwSt.

Grosser Warenmarkt

Food-Meile

Vergnügungspark

Barbetrieb

FR 16:00 - 23:00

SA 10:00 - 23:00

SO 10:30 - 18:00

PORTIUNKULA

04. - 06. August 2023

Dornach

www.bibo.ch

Die Solidaritätsstiftung 
des SRF

Jetzt spenden 
mit TWINT!

IBAN CH44 0077 0254 8509 0200 1

Ein Teil von mir wird weiterleben.
Dank Ihrem Legat erhalten Menschen mit Behinderungen einen 
chancengleichen Zugang zu Ferien und Freizeitaktivitäten. 

Jetzt spenden. denkanmich.ch

Inserieren auch Sie im 
Birsigtal-Boten

Telefon 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

Am Montag um 16 Uhr ist Inserate-Annahmeschluss
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ETT INGEN

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst mit  
Bischof Martin Happe

Der Bischof der rö-
misch-katholischen 
Kirche Mauretaniens 
zu Besuch in der 
Schweiz. Wir freuen 
uns sehr, im Gottes-
dienst vom 5. Au-
gust Bischof Happe 
bei uns zu Gast zu 
haben.

Der Bischof wirkt 
seit 1995 als Vorsit-

zender des einzigen Bistums in der Isla-
mischen Republik Mauretanien, wo sich 
99,5 Prozent der Bevölkerung zum Islam 
bekennen. In Gottesdiensten und Vor-
trägen in der Schweiz informiert er über 
das beschwerliche Christ-Sein in Maure-
tanien.

Der Bischof stammt ursprünglich aus 
dem Münsterland, Deutschland. Er trat 
nach seiner schulischen Ausbildung der 
Ordensgemeinschaft der Afrikamissio-
nare «Weisse Väter» bei. Seine Priester-
weihe erhielt er am 2. Juni 1973 in 
Deutschland. Anschliessend war er als 
Missionar in dem Bistum Mopti in Mali 
tätig – zuletzt in der Funktion des Apos-
tolischen Administrators. 

Papst Johannes Paul II. ernannte 
Martin Happe 1995 zum Bischof von 
Nouakchott, Mauretanien. Der Bischof 
wurde 2009 mit der Bernhard-Kleinhans-
Plakette für sein soziales Engagement, 
seine unvoreingenommene Haltung zum 
Islam und sein Wirken für Migranten und 
deren Hinterbliebenen ausgezeichnet. 
Trotz seines langen Wirkens in Afrika, 
denkt er noch nicht an den Ruhestand. 
Von seinen Mitarbeitern kommt er immer 
wieder zu hören, dass er noch gebraucht 
werde. «Es war nicht immer leicht. Aber, 
wenn ich abends eingeschlafen bin, 
habe ich nie bereut, diesen Weg gegan-
gen zu sein», fasst er zusammen und 
freut sich darauf, ein weiteres Stück  
Weg vor sich zu haben.

Kirche-in-Not (ACN)

Gottesdienst

Am Sonntag, 6. August, beginnt die  
Eucharistiefeier bereits um 9 Uhr.

MITTEILUNG

Eritreer in der Kirche

Vom 7. bis zum 22. August sind die 
eritreischen Mitchristen in unserer Kir-
che und feiern Gottesdienst. Sie dürfen 
selbstverständlich während dieser Zeit 
die Kirche betreten und auch bei der 
Muttergottes eine Kerze anzünden. 
Scheuen Sie sich nicht, dieser fremden 
Liturgie zu lauschen.

REKLAME

REKLAME

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

DIENSTJUBILÄUM

15 Jahre Religionslehrerin 
Astrid Brodmann

Astrid Brodmann un-
terrichtet seit 15 Jah-
ren Schülerinnen und 
Schüler an der Primar-
schule Ettingen im 
Fach Religion. Mit En-
gagement, Freude und 

Wertschätzung bringt sie den Kindern 
die biblischen Geschichten und lebens-
kundlichen Themen nahe. Die Gottes-
dienste mit den Kindern bereitet sie  
mit viel Liebe zum Detail vor. Mit ihrer 
Persönlichkeit schafft sie es, die Kinder 
auf einen fröhlichen Weg des Glaubens 
zu führen. Als Praxisanleiterin in der Un-
terrichts-Ausbildung von angehenden 
Pfarrer:innen gibt sie ihre Erfahrung und 
ihr Wissen gerne und gekonnt weiter. 

Wir gratulieren Astrid Brodmann zu 
ihrem Dienstjubiläum und wünschen ihr 
weiterhin Erfüllung bei ihrem Einsatz  
als Religionslehrerin. 

Im Namen der Kirchgemeinde  
Oberwil-Therwil-Ettingen

Pfarrer Marco Petrucci,  
Leiter Sparte Unterricht

VERANSTALTUNGEN

Rückblick – im Wald  
unterwegs mit Josef
Schon mal was von Josef und seiner un-
glaublichen Reise nach Ägypten gehört? 
Viele von den insgesamt 28 Kindern in 
unseren Waldtagen auch nicht! Und 
auch wenn sich noch niemand von ihnen 
Gedanken über den zukünftigen Karrie-
reweg macht, ist doch das Beispiel der 
Josefs-Geschichte ein wahrer Mutbringer. 
(Nachzulesen in 1. Mose, Kapitel 37–45.)

Mit Vertrauen und Glauben durch 
den Alltag gehen und zu wissen, dass 
Gott in jeder Situation für dich da ist und 
du mit ihm alles erreichen kannst. Dies 
ist eine der Kernaussagen, welche wir 
den Kindern in den Waldtagen mitgege-
ben wollten. 

Doch auch neben der spannenden 
Geschichte gab es viele tolle, lustige und 
abenteuerliche Momente. Täglich wurde 
an der Holzhütte weitergebaut, sie 
wurde mit mehr Stöcken versehen und 

mit Moos «zugemauert». Auch ein Zaun 
wurde mit vereinten Kräften gezogen, 
sowie ein Tor gebaut. 

Ein Teil der Mädchen hat sich bei ei-
nem grossen umgestürzten Baum ein 
neues Quartier errichtet und sich dort 
spielerisch in ein Wolfsrudel verwandelt. 
Ab und zu kam es zu Revierkämpfen 
zwischen den Mädchen beim Baum und 
den Jungs an der Hütte. Am letzten Tag 
jedoch wurde das Kriegsbeil begraben 
und es wurde eine gemeinsame Feier in 
der Hütte gefeiert. 

Zur Stärkung wurde uns jeden Tag ein 
wunderbares Essen von unserem fan-
tastischen neuen Kochteam in den Wald 
gebracht. Ein Highlight war das Ende  
der Schatzsuche, wo in der Krone eines 
hohen Baumes ein Kessel voller frischer 
Kirschen versteckt war. 

Neben Bastelprojekten, «Schiitli um» 
oder «15, 14 …» Spielen, haben auch 
manche Kinder einfach für sich das Sack-
messer zücken können und sich die ein 
oder anderen Stöcke geschnitzt. 

Am Ende sind manche Tränen ge-
flossen, da nicht alle Stöcke mit nach 
Hause genommen werden durften. 
Doch im Grossen und Ganzen können 
wir wieder auf eine erfolgreiche erste 
Ferienwoche zurückblicken, mit wenig 
Schrammen, viel Power und glücklichen 
Gesichtern. 

Unser Waldtageteam sagt Danke an 
Euch als Eltern für Euer Vertrauen in uns. 
Uns ist es jedes Jahr wieder eine Freude, 
mit Ihren Kindern im Wald gemeinsam 
Zeit verbringen zu dürfen. 

Deswegen: auf ein Neues im Jahr 
2024! 

Für das Waldtage-Team
Eva Benes, Jugendarbeiterin

Männer Bibelzmorge

Am Donnerstag, 17. August, findet  
das Männer-Bibelzmorge im reformier-
ten Kirchgemeindehaus Güggel statt.

Mit der Methode des Bibelteilens  
beschäftigen wir uns mit Bibelstellen.

In einer vertrauten Männerrunde 
gibt es Zeit und Raum, Glaubens- und 
Lebensthemen im Rahmen des Bibeltei-
lens zu besprechen und zu diskutieren.

• 9.30 Uhr: Kaffee und Gipfeli
• 10.00 Uhr: Bibelteilen 
• Ort: Ref. Kirchgemeindezentrum Güggel
• Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ich freue mich auf altbekannte und neue 
Gesichter.

Sozialdiakon Michael Hofmann

KIRCHENZETTEL
RÖMISCH-KATHOLISCHE 
 KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Margarethenstrasse 32, 4102 Binningen 
E-Mail: info@rkk-bibo.ch 
www.rkk-bibo.ch, Tel. 061 425 90 00
Seelsorgeteam: Ingrid Schell, Theologin, 
Gemeindeleitung; Annette Jäggi, Theologin; Anouk 
Battefeld, Jugendarbeiterin; Andreas Oberfell, 
Jugendarbeiter; Monika Heitz, Sozialdienst
Öffnungszeiten: Di–Fr, 8–11.30 + 13.30–16.30 Uhr; 
während der Schulferien: Di–Fr, 8–11.30 Uhr

Samstag, 5. August
17.45 Eucharistiefeier in Bottmingen (F. Kwazu)

Sonntag, 6. August
10.30 Eucharistiefeier (F. Kwazu)

Spitalkapelle, Bruderholzspital, 1. Stock
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Dienstag, 8. August
 9.15  Gottesdienst mit Kommunionfeier 

(J. Achhammer

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Öffnungszeiten der Verwaltung 
während der Sommerferien, 
Schafmattweg 60, Binningen
Montag bis Donnerstag, 10 bis 12 Uhr, 
Freitags geschlossen. 
Tel. 061 425 70 50, E-Mail: info@kgbb.ch 
Weitere Infos unter www.kgbb.ch

Amtswoche vom 6. bis 12. August  
Pfarrer Philipp Roth, Tel. 079 138 72 57 

Sonntag, 6. August 
10.00  St. Margarethenkirche, Gottesdienst – 

Heiter bis wolkig (5/5); Pfarrerin Stéph 
Zwicky Vicente, Thomas Leininger; Immer 
wieder erscheint Gott den Menschen in 
der Bibel. Manchmal auch in einer Wolke. 
Wie prägt dieses Wetterphänomen unser 
Reden von Gott?

17.00  St. Margarethenkirche, Sommerkonzert 3; 
Thomas Leininger

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Öffnungszeiten
Während der 6 Wochen Sommerferien 
gelten für das Sekretariat folgende 
Öffnungszeiten:
Jeweils am Dienstag und Donnerstag ist das 
Sekretariat von 9 bis 12 Uhr besetzt. 
Jeweils am Montag, Mittwoch und Freitag sind 
wir von 9 bis 12 Uhr telefonisch erreichbar.

Sonntag, 6. August 
11:00 Kirche Therwil 
 Gottesdienst mit Pfarrer Dietrich Jäger

Kollekte: Hospiz im Park

Veranstaltungen der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.
Donnerstag, 3. August 
Ferienpass – Waldaktion: 
14–17 Uhr, Rekizet Ettingen

Dienstag, 8. August 
Ferienpass – Waldaktion: 
14–17 Uhr, Rekizet Ettingen

Mittwoch, 9. August 
Ferienpass – Theater: 
14–16.30 Uhr, Rekizet Ettingen

Angebote für Asylbewerbende und 
Flüchtlinge aus den Gemeinden  
Oberwil, Therwil und Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während der Schulferien NICHT statt.

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE 
BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken • www.ref-bb.ch
Sekretariat
Claudia Meyer (Di und Do 9–12 Uhr) 
Telefon 061 723 81 40, sekretariat@ref-bb.ch
Pfarrer Kilian Karrer 
Telefon 079 215 06 25, kilian.karrer@ref-bb.ch
Begegnungszentrum
Elisabeth Hirsig, Telefon 077 463 58 01
Amtswochen
Für Not- oder Todesfälle sowie für seelsorgerische 
Anliegen rufen Sie bitte auf unser Pfarrei-Handy, 
079 215 06 25, an.
Ökumenisches Morgengebet
jeden Mo, 8.15 Uhr, in der Dorfkirche Biel-Benken

Sonntag, 6. August
10.00 Dorfkirche, Gottesdienst 
 Pfarrer Luzius Müller

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE 
SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh  
Sekretariat, Telefon 061 731 38 86 
(Di und Do, 8.30–11.30 Uhr, Mi, 13.30–16.30 Uhr) 
www.kgleimental.ch 
Sonntag, 6. August
11.00  Tour de Leimental; Gottesdienst in 

Witterswil, Pfarrer Stefan Berg

CHRISTKATHOLISCHE KIRCHE

Kirchgemeinde Birsigtal,  
Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat: Esther Dubs, Telefon 061 481 22 22

Sonntag, 6. August
kein Gottesdienst

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Raffael Käser, Bahnweg 16, 4107 Ettingen
Tel. 076 723 66 62, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 6. August
10.00 Gottesdienst 

Dienstag, 8. August
20.00 Gemeindegebet

Voranzeige
Freitag, 11. August
19.30 Adonia Junior-Konzert, 
 Mehrzweckhalle Therwil

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
 Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Foto: Kirche-in-Not

Volg Rezept:
GYROS IM PITA MIT KNOBLAUCHSAUCE 4 Personen

Zutaten Gyros
 4 Schweinsnierstückplätzli,
  je ca. 90 g, in Streifen
 2 EL Olivenöl
 1 Knoblauchzehe, fein gehackt
 2 TL getrocknete mediterrane Kräuter, 
  z. B. Oregano und Thymian
 1 TL Paprika
 1 TL Salz, Pfeffer

Zutaten Knoblauchsauce
 150 g griechischer Jogurt nature, nach Belieben abgetropft
 100 g Salatgurke, fein geraffelt, gut ausgedrückt
 1/2 Bund Peterli, fein geschnitten
 1 Knoblauchzehe, fein gehackt
 1 TL Salz, Pfeffer
 1/2 Salatgurke, in kleinen Stücken
 2 Tomaten, in Scheiben
 8 Pitabrote, beidseitig kurz auf dem Grill geröstet
  Holzkohle- oder Gasgrill

1. Fleisch mit allen Zutaten bis und mit Paprika in einer Schüssel gut mischen.  
Ca. eine Stunde zugedeckt im Kühlschrank marinieren. 2. Jogurt mit Gurke,  
Peterli und Knoblauch gut verrühren, würzen. 3. Grillieren: Über mittelstarker 
Glut oder auf mittlerer Stufe (ca. 200 °C) beidseitig je ca. 4 Minuten grillieren 
oder in der Pfanne ca. 5 Minuten braten, würzen. Mit Knoblauchsauce, Gurken-
stücken und Tomatenscheiben in den Pitabroten anrichten.

Zubereitungszeit: 20 Minuten, marinieren ca. 1 Stunde

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/

Trinkwasser sichern,  
Gesundheit fördern,  

Frauen stärken.  
So verändern Menschen 

mit Ihrer Unterstützung  
ihr Leben. 

Spenden Sie jetzt:  
helvetas.org

Wasser machte 
mir Arbeit.

Mutter BernardinaWasser machte  
mich krank.

Grossmutter Manuela

Wasser macht 
mir keine Sorgen.
Tochter Janeth, 13, Bolivien

Partner für echte Veränderung
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RÖMISCH-KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Katholischer Frauenverein Oberwil

Sommerausflug  
«Home of Chocolate»

Am Mittwoch, 23. August, führt uns 
unser Sommerausflug an den Zürichsee 
ins Lindt «Home of Chocolate». Kaffee 
und Gipfeli nehmen wir direkt vor Ort im 
«Home of Chocolate» zu uns, wo wir da-
nach im Museum unser Wissen über die 
Schokolade erweitern. Das Mittagessen 
geniessen wir direkt am Zürichsee. Ab-
fahrt: 8 Uhr bei der kath. Kirche in Ober-
wil. Kosten: Mitglieder: max. Fr. 100.– 
Nichtmitglieder: max. Fr. 110.– (Busfahrt, 
Kaffee und Gipfeli, Mittagessen, Muse-
umsbesuch) excl. Getränke beim Mittag-
essen. Anmeldung: Bis Samstag, 12. Au-
gust, an Andrea Betschart 079 209 76 82, 

a.betschart@bluewin.ch. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt (max. 40 Pers.)  
Bei Abmeldungen nach dem 12. August 
werden 50 % der Tagespauschale fällig, 
da auch wir für die Kosten aufkommen 
müssen. Weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage.

41. Pfarreifest/Windreedli-
fest 1. bis 3. September 
Wie jedes Jahr ist der Erlös des Festes für 
die Projekte von Markus Degen in Peru 
bestimmt. 

Otti Burkhardt, Susanne und Markus 
Dill kochen am Freitagabend das Fest-
menü. Neben der Festwirtschaft und  
der Windreedli-Bar mit Oberwiler Wald-
schlössli-Bier gibt es eine Elsässerstube, 
ein Openair-Kino, schöne Marktstände, 
einen Flohmarkt für Kinder, für Jung und 
Alt gibt es ein Kasperlitheater und Blau-
ring und Pfadi laden zu einem Spiel- und 
Spassnachmittag mit Hüpfburg ein. Am 
Samstag wie am Sonntag gibt es eine 
grosse Tombola mit vielen schönen Prei-
sen. Nähere Angaben entnehmen Sie 
bitte dem Windreedliprogramm, das 
zwei Wochen vor dem Fest alle Haus-
halte erhalten werden. An dieser Stelle 
danken wir dem Windreedli-OK unter der 
Leitung von George Gentsch und allen 
Freiwilligen, die bei unserem Pfarreifest 
wieder mithelfen werden. 

Windreedlimenü  
vom 1. September
Das Menü kostet Fr. 65.– inklusive Mine-
ralwasser und Kaffee, Cüpli, Apéro, 
Rüebli-Ingwer-Suppe, geräucherte Forelle 
mit Salatbouquet, Roastbeef nach engli-
scher Art mit Selleriepüree und Gemüse-

variation, Dessert Surprise, Vegetarier 
werden berücksichtigt. 

Es kocht für Sie: Otti Burkhardt,  
Susanne und Markus Dill. Anmeldungen 
bitte bis 23. August an das Pfarramt,  
Telefon 061 401 34 12 oder per E-Mail: 
pfarramt@rkk-oberwil.ch.

Kuchenspenden  
fürs Windreedlifest
Am Windreedlifest betreibt der katholi-
sche Frauenverein auch dieses Jahr wie-
der einen Kuchenstand in der Pfarrei-
stube. Dazu freuen wir uns über jede 
Spende, sei dies eine Wähe, eine Torte, 
ein Cakes, Muffins, Cremeschnitten, 
Schoggi-, Linzer- oder eine Quarktorte. 
Wir danken allen BäckerInnen im Voraus 
für ihre Spende, damit die Besucherinnen 
und Besucher etwas zum Geniessen bei 
einem Kaffee am Fest oder zum Mitneh-
men nach Hause haben. Sie können das 
Gebäck am Samstag und Sonntag im 
Pfarreiheim abgeben. Bei Fragen wen-
den Sie sich bitte an Judith Curschellas, 
Tel. Nummer 079 504 87 38

Familiengottesdienst

Am Sonntag, 13. August, um 11 Uhr 
laden wir alle, besonders Kinder und  
Jugendliche ein, den Start nach den  
Sommerferien unter den Segen Gottes  
zu stellen. 

Es besteht die Möglichkeit im An-
schluss an den Gottesdienst einen per-
sönlichen Segen beim leitenden Priester 
Heinz Warnebold oder beim Diakon 
Bernhard Engeler zu empfangen. Segnen 
heisst: Gutes zusprechen. Der Segen hilft 
uns Menschen, unser Leben in die rich-
tigen Bahnen zu lenken. 

Homepage 
Scannen Sie diesen QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu unserer Home-
page.

REKLAME

Foto: Andrea Betschart

EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

GOTTESDIENST

«Heiter bis wolkig» –  
Sommerpredigt 

Was wie eine Wetteransage klingt, kann 
auch eine Vorhersage sein über die Art 
und Weise, wie sich Gott den Menschen 
der Bibel gezeigt hat. Im Gottesdienst 
am 6. August, um 10 Uhr in der Marga-
rethenkirche ergründen wir das Bild der 
Wolke und damit auch das Bild, das  
wir uns dadurch von Gott machen. Es ist 
der abschliessende Gottesdienst der 
Sommerpredigten in der Margarethen-
kirche. Gestaltet wird er von Stéph  
Zwicky und Thomas Leininger. 

Um 9.45 Uhr steht auf dem Parkplatz 
der BLKB ein Fahrdienst bereit.

Stéph Zwicky
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Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 31.7. bis Samstag, 5.8.23

CHICCO D’ORO 
KAFFEE
div. Sorten, z.B.
Bohnen, 2 x 500 g

DESPERADOS BIER
Dose, 6 x 50 cl

HAKLE 
TOILETTENPAPIER
div. Sorten, z.B.
pflegende Sauberkeit, 4-lagig, 
24 Rollen

HUG BISCUITS
div. Sorten, z.B.
Chnusper-Mischung, 
2 x 290 g

KAMBLY APÉRO
div. Sorten, z.B.
Goldfish, 3 x 160 g

MÖVENPICK CLASSICS
div. Sorten, z.B.
Vanilla Dream, 900 ml

MIRADA MOSCATO
Valencia DO, Spanien, 
75 cl, 2022

NEKTARINEN GELB
Italien, per kg

NESTLÉ LC1
div. Sorten, z.B.
Vanille, 150 g

PEPERONI GEMISCHT
Spanien/Niederlande, Beutel, 
500 g

PERWOLL
div. Sorten, z.B.
Wool & Delicates, flüssig, 
2 x 1,375 l

SINALCO
6 x 1,5 l

SUTTERO 
POULETFLÜGELI
mariniert, per 100 g

TOPPITS FOLIEN 
UND BEUTEL
div. Sorten, z.B.
Alufolie Kraftwaben, 2 x 20 m

EMMI 
CAFFÈ LATTE 
MACCHIATO
4 x 2,3 dl

LIPTON ICE TEA
div. Sorten, z.B.
Lemon, 6 x 1,5 l

MAISKÖRNER
6 x 285 g

SUN
div. Sorten, z.B.
Regular, Pulver, 
3 x 950 g

THOMY SENF
div. Sorten, z.B.
mild, 2 x 200 g

VITAKRAFT
div. Sorten, z.B.
Cat Stick Lachs, 5 x 6 Stück

VOLG APÉRO-NÜSSE
div. Sorten, z.B.
Cashews geröstet & gesalzen, 
150 g

VOLG PETIT BEURRE 
MILCHSCHOKOLADE
3 x 150 g

VOLG SIRUP
Holunderblüten, 1 l

VOLG TUTTI FRUTTI & 
TROCKENFRÜCHTE
div. Sorten, z.B.
Tutti Frutti, 200 g

7.50
statt 10.-

3.40
statt 4.30

AGRI NATURA 
SALAMI MILANO
geschnitten, 65 g

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

MITTEILUNG

Sommerpause  
Donnschtigstisch
Wir begrüssen Sie gerne wieder am Don-
nerstag, 17. August.

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  44 x 44



THERWIL 3. AUGUST 2023 | NR. 31 10

GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Stefan Gschwind
Sprechstunde: Dienstag, 17.30–18.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung.  
Während der Schulferien findet keine 
Sprechstunde statt. 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
E-Mail: info@bgtherwil.ch
Homepage: www.bgtherwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi  8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Telefon 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

WASSERVERSORGUNG/ 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

SOCIAL MEDIA

https://www.facebook.com/4106.Therwil
https://www.instagram.com/4106.therwil/

GEMEINDEINFORMATIONEN

ABFUHR-TERMINE
Montag, 7. August
Bio-Abfall
Therwil Ost und West

Die Abfuhrdaten 
für «Hauskehricht/ 
Kleinsperrgut 
brennbar» werden 
nur noch bei 
Ausnahmen 
publiziert.

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

5. August

Quartiertreff
14–16 Uhr, Wilacker 8
Quartiertreff Wilacker

Wiederkehrendes

«Therwiler Wuchemärt»
Mittwoch, 8.15–12 Uhr, Dorfplatz 
beim Bahnhöfli
Vorstand Verein Therwiler  Wuchemärt
Geschichten für die Kleinen
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 
14.30–15 Uhr (ausser Schulferien)
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Therwil
Offener Treff
(wöchentlich, ausser Feiertage 
und Schulferien) Montag und 
Donnerstag 14.30–17 Uhr,  
 Mittwoch 9–11.30 Uhr
Familienzentrum Therwil

Weitere Informationen unter:  
www.therwil.ch/de/veranstaltungen

DIES UND DAS

LOAMVALLEY STOMPERS

Die «Stampfer» spielen in Therwil

Die «Loamvalley Stompers» werden nicht 
müde, ihre Jazz-Mission im Leimental und 
darüber hinaus fortzusetzen.  Am Sonn-
tag, 6. August, beehren die versierten Mu-
siker das Publikum in Therwil. Start für den 
9. Jazz bim Bahnhöfli ist 11.30 Uhr. Dann 
heisst es wieder Ohren auf, mitwippen, 
mittrommeln und geniessen. Das zwei-
stündige Programm mit Pause wird auch 
diesmal für beste Unterhaltung sorgen.

Peter «Pat» Knechtli wird auf der 
überdachten, grossen Terrasse wieder 
die Trompete ansetzen. An seiner Seite 
sind Band-Gründer Urs Aeby (Saxofon, 
Klarinette), Sämi Paul an der Gitarre so-
wie Danis Fleig (Bass) und Cyrill Lützel-
schwab (Schlagzeug). Um die 8 offizielle 
Konzerte absolvieren die Liebhaber des 
klassischen Jazz. Dazu kommen noch 
jährlich über 5 Auftritte in privatem Rah-
men. Zum Repertoire gehören Jazz aus 
New Orleans, Dixieland, Swing und bis-
weilen auch Bossa Nova.

Bandgründung im Jahr 2000
Seit 2000 bereichern die «Loamvalley 
Stompers», die «Leimental Stampfer», 
die Jazz-Szene in der Region. Mit Bene-

fiz-Konzerten sollte damals Geld für Be-
troffene von Multipler Sklerose (MS) 
10‘000 Franken eingespielt werden. 
Nach nur vier Konzerten waren die Jazz-
Enthusiasten mit 13‘000 Franken schon 
weit darüber hinaus. Das Geld wurde der 
übergeben und munter weiter gespielt.

Eine Besonderheit ist der die Band 
unterstützende und als Verein organi-
sierte Fanclub. Viele Mitglieder kennen 
sich persönlich und freuen sich auf das 
Wiedersehen. Am Sonntag, zum Jazzvor-
mittag und -nachmittag, ist auf der Ter-
rasse vor dem Restaurant Bahnhöfli be-
sonders viel Platz für ein zahlreiches Pu-
blikum und ein grosses Wiedersehen.

Die nächsten Konzerte:
Sonntag, 6. August, 11.30 Uhr
9. Jazz bim Bahnhöfli Therwil
Freitag, 25. August, 18.30 Uhr 
Dorfladenfest, Witterswil
Freitag, 13. Oktober, 18 Uhr 
«Jazz and Dine», Restaurant Kronenhof
Sonntag, 29. Oktober, 11 Uhr 
Benefiz Jazz Matinée WBZ Reinach
Sonntag, 12. November, 11.30 Uhr 
Jazz-Lunch in der Alten Post Oberwil

ÖFFENTLICHE MITWIRKUNG ZONENPLANUNG SIEDLUNG

Therwil revidiert seine Zonenplanung Siedlung

Wie sich das Siedlungsgebiet räumlich 
entwickeln soll, war in den vergangenen 
Jahren in Therwil ein grosses Thema. Nun 
liegt der Entwurf der Zonenplanung 
Siedlung vor und die Gemeinde lädt zur 
öffentlichen Mitwirkung ein.

Im April 2016 erliess Therwil einen 
kommunalen Richtplan, der die räumliche 
Entwicklungsstrategie für das Siedlungs-
gebiet von Therwil definiert. Auf dieser 
Basis wurde die Zonenplanung Siedlung 
revidiert. Sie berücksichtigt die heutigen 
Bedürfnisse punkto baulicher Entwick-
lung und setzt die strategischen Absichten 
der Gemeinde um. 

Bewusste Entwicklung
Der Gemeinderat lenkt mit der neuen Zo-
nenplanung die zukünftige Siedlungsent-
wicklung bewusst. Es wird eine Entwick-
lung nach innen angestrebt und neue 
Wohn- und Arbeitsflächen werden an ge-
eigneter Stelle im bestehenden Baugebiet 
ermöglicht. Baulücken werden geschlos-
sen, bestehende Gebäude erhöht und 
Areale umgenutzt. Um die bestehende 
Wohnqualität zu erhalten und das Sied-
lungsklima zu verbessern, sollen die be-
stehenden Grünelemente wie Hecken, 
Bäume etc. möglichst in ihrem jetzigen 
Bestand erhalten, gepflegt und weiterent-
wickelt werden. Die hohe Wohnqualität 
im Dorfkern und in den Quartieren sowie 

der lebendige Charakter der Gemeinde 
sollen erhalten bleiben. Für die Revision 
Zonenplanung Siedlung wurden deshalb 
Zonentypen und Nutzungsdichte quar-
tierweise überprüft und wo nötig ange-
passt. 

Meinung der Bevölkerung ist gefragt
Der Entwurf zur Zonenplanung Siedlung 
liegt nun für die öffentliche Mitwirkung 
vor. Die Durchführung der öffentlichen 
Mitwirkung ist gemäss den gesetzlichen 
Bestimmungen vorgeschrieben. Alle Inte-
ressierten sollen ihre Anregungen und 
Änderungsvorschläge zur Revision Zo-
nenplanung Siedlung einbringen können. 
Die Mitwirkung startet am 31. August und 
dauert bis am 31. Oktober 2023. Alle Infor-
mationen dazu sind auf der Webseite 
www.dialog.therwil.ch ab 14. August 
2023 ersichtlich. Änderungswünsche und 
Anregungen können auf dieser Plattform 
bis am 31. Oktober 2023 eingereicht wer-
den. Die Revision Zonenplanung Siedlung 
liegt bis am 31. Oktober 2023 auf der Ge-
meindeverwaltung zur Einsicht auf.

Infoveranstaltung

31. August 2023, 19 bis 21 Uhr, Mehr-
zweckhalle. Anmeldung erforderlich 
unter www.therwil.ch.

Therwil ist eine attraktive Wohngemeinde im Herzen des Leimentals mit 
rund 10‘000 Einwohner/innen. Als moderner Dienstleistungsbetrieb steht 
die Gemeindeverwaltung im Blickfeld der Öffentlichkeit. 

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir per 1. September 2023 oder nach 
Vereinbarung befristet für 6 Monate eine/n  

Praktikant/in  
Bau-Raumplanung-Infrastruktur 

Beschäftigungsgrad 50-100 % 

Während Ihres Praktikums erhalten Sie spannende Einblicke in den Bereich Bau-
Raumplanung-Infrastruktur. 

Folgende Aufgaben gehören zu Ihrem Tätigkeitsbereich: 

- Projektmitarbeit im Mitwirkungsverfahren bei der Revision des Zonenplans
- Projektunterstützung in den Bereichen Tiefbau und Hochbau
- Administrative Aufgaben und Kommunikation

Sie möchten Ihre beruflichen Erfahrungen im Bereich öffentliche Verwaltung, 
Raumplanung, Hochbau und Tiefbau erweitern oder sammeln, und sind inte-
ressiert und motiviert, sich in die vielfältigen Aufgaben einer kommunalen Ver-
waltung einzuarbeiten. Sie sind eine aufgeschlossene, lernbereite Persönlichkeit 
mit guten Schreib- und EDV-Kenntnissen und zeichnen sich durch eine hohe 
Dienstleistungsbereitschaft, strukturiertes Arbeiten und Teamfähigkeit aus.  

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an job@therwil.ch. Für nähere Aus-
künfte steht Ihnen unser Leiter Bau-Raumplanung-Infrastruktur, Herr Randolf 
Koch (Telefon 061 725 22 44 oder per Mail: randolf.koch@therwil.ch ) gerne zur 
Verfügung. 

DONNSCHTIG-JASS

Heute Abend ist es so weit

Die Therwiler Jassenden treten in Ruswil 
gegen die Aescher Delegation an und ho-
len hoffentlich den Jass in der darauffol-
genden Woche zu uns ins Dorf. Ab 
20.05  Uhr wird der Jass live im SRF1 
übertragen. Unser Team, bestehend aus  
Roland Imboden, Peter Heer, Dagmar 
Heygel, Patrick Kilchherr und Ruedi Nohl, 
wird sein Bestes geben, damit wir 
nächste Woche ein grosses Fest bei uns 
im Dorf feiern. Begleitet werden unsere 
Jassenden von einer Fandelegation aus 
dem Dorf. Wir werden auf unseren Kanä-
len live vom Austragungsort berichten 
und freuen uns über alle Zuschauenden 
vor den Fernsehern.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburten

Zwingli Anouk Juliette, *24. Juni 2023,  
Tochter der Breitenmoser, Anja Maria  
Lydia und des Zwingli, Martin.

Grether Lio, *1. Juli 2023, Sohn der 
Grether, Aline Stefanie und des Grether, 
Tobias.

Todesfälle

Gütlin Paul, † 21. Juli 2023, *7. März 
1943. Wohnhaft gewesen Neusatzweg 
42, 4106 Therwil. Die Beisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Kocher Paul Martin, † 22. Juli 2023, 
*26. Mai 1938. Wohnhaft gewesen Bas-
lerstrasse 10, 4106 Therwil. Abdankungs-
feier: Am August um 14 Uhr. Besamm-
lung: Kath. Kirche, Therwil.

PERSONELLES

Informations- und 
Beratungsstelle –  
Ihr Ort für Fragen zu 
Betreuung, Pflege, Alter

info@bpa-leimental.ch
bpa-leimental.ch

BPA Leimental
4104 Oberwil

Ihr direkter Kontakt
061 405 45 45

Öffentliche Fach-
stelle im Auftrag 
Ihrer Gemeinde

Die Beratungen sind kostenlos.

Die Gemeinde-Webseite 
www.therwil.ch

NEUEINTRITT

Eintritt David Riederer

Wir freuen uns, dass Herr David Riederer per 
1. August bei der Gemeinde Therwil als 
Sachbearbeiter Einwohnerdienste eingetre-
ten ist. Wir wünschen Ihm einen guten Start 
und freuen uns auf die Zusammenarbeit.

!
Grosses
beginnt

oft
mit

einem
Inserat

im
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Viele raffinierte Rezept-Ideen

Antonio Talarico wohnt in Binningen 
und kommt seit 2019 ins Phari nach 
Therwil. Der 62-Jährige ist ein begeis-
terter Hobbykoch und zaubert aus den 
bezogenen Lebensmitteln tolle Gerich-
te. Im Interview für den «Birsigtal-Bo-
ten» erzählt er von seiner Leidenschaft.

Herr Talarico, wie sind Sie auf die 
Idee gekommen, besondere Gerichte 
zu kochen und die Rezepte dann an-
deren zur Verfügung zu stellen?
Antonio Talarico: Ich finde nicht, dass ich 
besondere Gerichte koche. Da die Lebens-
mittel, die ich vom Phari erhalte, jede Wo-
che variieren, fallen diese eher durch ihre 
Einfachheit auf. Ich muss flexibel und va-
riantenreich sein. 

Die Idee, meine Gerichte in den Sozia-
len Medien mit anderen zu teilen, kam in 
der Coronazeit. Ich wollte einfach aufzei-
gen, was man alles Feines mit wenigen 
Mitteln zaubern kann. Mich reizt es, 
Neues auszuprobieren, denn wie gesagt: 
Wir wissen nie, was in der «Wuchegugge» 
vom Phari enthalten ist. 

Seit wann sind Sie dazu übergegan-
gen, spezielle Rezepte zu entwickeln 
und diese an andere weiterzuleiten?
Ich koche schon seit vielen Jahren für 
meine Familie und habe daher eine ge-
wisse Erfahrung, was zusammenpasst und 
was nicht. Mein spezieller Kochstil ist viel-
leicht, dass ich Lebensmittel kombiniere, 
die wahrscheinlich in der klassischen 
Hausmannsküche so nicht vorkommen. 

Auf welchem Weg werden die Rezepte 
weitergegeben?
Ich poste meine Gerichte mit Foto auf 
Facebook und bekomme dann viele 

Rückmeldungen und Anfragen in der 
Kommentarspalte. Zum Beispiel koche 
ich die grünen Spätzli statt mit Spinat 
oder Basilikum mit Peterli, den ich zu 
Hause habe. Oder ich bereite nicht nur 
eine klassische Gerstensuppe zu, son-
dern verfeinere diese mit Curry oder ma-
che ein Gerstotto mit Phari-Gemüse. 
Wichtig ist, dass ich alles verwerte und 
aus den Resten am nächsten Tag auch 
wieder originelle Menüs kreiere. 

Ich möchte den Leuten weitergeben, 
dass man auch mit einfachen Mitteln 
feine Gerichte kochen kann. Bei der Kre-
ativität gibt es keine Hemmschwelle. 
Schon gar nicht, wenn man wenig Geld 
für Lebensmittel zu Verfügung hat. In der 
Spargelzeit hatten wir so grosse Mengen 
vom Phari erhalten, so dass ich verschie-
dene Rezeptideen mit Fotos publiziert 
habe. Die vielen positiven Rückmeldun-
gen waren enorm und freuten mich sehr.

Kochen Sie schon immer gerne?
Leidenschaftlich gerne! Meine Hauptins-
piration war meine Mutter mit der süd-
italienischen kalabrischen Küche. 

Was kochen Sie am liebsten und wel-
ches ist Ihr Lieblingsrezept?
Mir ist wichtig, dass die Speisen ihren 
Grundgeschmack behalten. Deshalb setze 
ich Kräuter und Gewürze nur minimal ein. 

Am liebsten – und dies ist eine kleine 
Spezialität von mir – koche ich verschie-
dene Sugo-Saucen. Aber nicht nur die 
Klassische, sondern z.B. mit Kichererbsen 
statt Hackfleisch. Ein «Toni-Tipp» für Bo-
lognese-Sauce: Statt Spaghetti lieber 
Penne oder Müscheli-Teigwaren dazu ser-
vieren. Diese füllen sich besser mit der 
Sauce und man hat «mehr» auf der Gabel.

Mögen Sie eher Salate, Hauptspei-
sen oder Dessert?
Dessert ist nicht so mein Ding, aber neben 
den Hauptspeisen liebe ich die Salat-Va-
riationen während der Sommerzeit: Gers-
tensalat, Couscous-Bulgur-Salat oder 
Wurstsalat. 

Wie kommen Sie auf die Ideen für die 
Rezepte?
Wie gesagt lasse ich da meiner Kreativi-
tät freien Lauf. Weil ich nicht mehr gut zu  
Fuss bin, holt mein Schatz Irène das Es-
sen im Phari ab und gibt mir schon auf 
dem Heimweg im Trämli durch, was sie 
alles erhalten hat. So kann ich mir schon 
mal Verschiedenes überlegen.

Worauf achten Sie, bei der Speisen-
zusammenstellung besonders: Ge-
schmack, Konsistenz, Farbe?
Ich koche einfach mit den Zutaten, die 
ich vom Phari bekomme. Eine Ernäh-
rungsberaterin hat mir gesagt, dass ein 
ausgewogenes gesundes Essen 3 Fakto-
ren beinhalten muss:

Der grösste Anteil auf dem Teller 
sollte Gemüse sein, dann Kohlenhydrate 
wie Pasta, Reis, Kartoffeln oder Brot und 
natürlich dürfen die Proteine wie Fleisch, 
Fisch, Käse oder Ei auch nicht fehlen. Ich 
versuche sehr, mich daran zu halten. 

Kochen Sie zu Hause auch für andere?
Durch meine Armutsbetroffenheit und 
das knappe Budget ist es mir fast nicht 
mehr möglich, für Gäste zu kochen. Gerne 
teile ich aber meine Rezeptideen mit den 
Organisatorinnen Brigitte und Gabi vom 
Verein Phari, die diese dann künftig – 
auch im «Birsigtal-Boten» – publizieren 
werden.  Interview: Ulf Rathgeber

Der Verein Phari
Im Juni 2015 waren die Phari-Türen erst-
mals geöffnet worden. «Während Basel-
Stadt mit den diversen Lebensmittelab-
gabestellen, dem Caritas Laden, Soup & 
Chill oder der Gassenküche ein breites 
Angebot für bedürftige Personen hat, 
gab es damals im Kanton Baselland nur 
sehr wenige Angebote für armutsbetrof-
fene Menschen, im Leimental gar kei-
nes», erzählt Mitgründerin Gabi Huber. 
«Deshalb haben Brigitte Marques und 
ich im Februar 2015 gemeinsam den Ver-
ein Phari und somit unser Hilfsprojekt 
gegründet.» 

Armutsbetroffene Menschen müssen 
sich in der Grundversorgung einschrän-
ken. «Daher haben wir uns das Ziel ge-
setzt, Personen und Familien, die am und 
unter dem Existenzminimum leben, 
schnell und unbürokratisch zu helfen», so 
Huber. «Wir verteilen viermal wöchentlich 
Lebensmittel und auch ab und zu Hygie-
neprodukte. Bis 2022 haben wir auch Se-
condhand-Kleidung abgegeben, nun aber 
unseren Fokus auf die Lebensmittelver-
teilung und die Einzelfallhilfe gelegt.»

Seit 2015 wurden über 500 Berechti-
gungskarten ausgestellt. Zurzeit sind 
210 Haushalte registriert. Jede Woche 
profitieren über 700 Personen von den 
Lebensmittel-Spenden. 

Bezugsberechtigt sind Personen und 
Familien, die am oder unter dem Exis-
tenzminimum leben und im Leimental 
oder Reinach wohnhaft sind: Alleinerzie-
hende, Senioren, Studierende, Flücht-
linge, arbeitslos gewordene und/oder 
ausgesteuerte Personen, durch Krank-
heit in Not geratene Menschen, Sozial-
hilfebezüger*innen und auch Personen/
Familien, die trotz ihrer Erwerbstätigkeit 

zu wenig zum Leben haben, die «Wor-
king Poor». «Am Dienstag haben wir in 
Reinach und hier im Vereinslokal in Ther-
wil eine Abgabe der geretteten Lebens-
mittel», erzählt Huber weiter. «Da wir im 
2022 mit unseren bisherigen Abgabe-
stellen an die Kapazitätsgrenzen gekom-
men sind, öffneten wir unser Hilfsprojekt 
an zwei weiteren Tagen, jeweils mitt-
wochs und donnerstags.»

«Wir erhalten die Lebensmittel von 
der Schweizer Tafel, die im Detailhandel 
die überschüssigen Lebensmittel ein-
sammelt und uns viermal in der Woche 
beliefert», betont die Vereinsmitgründe-
rin. «Von besonders grossem Wert sind 
auch die freiwilligen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen, die uns in dieser wert-
vollen Arbeit unterstützen. Über 90 Per-
sonen helfen uns ehrenamtlich bei der 
Durchführung unseres Hilfsprojektes. 
Wir sind sehr dankbar für diese Unter-
stützung, denn ohne die freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer könnten wir nicht 
Woche für Woche für die Menschen da 
sein. Es ist ein unglaublich schönes Ge-
fühl, dass wir etwas gegen Food Waste 
tun und gleichzeitig durch die Abgabe 
unserer ‹Wuchegugge› das monatliche 
Budget der Armutsbetroffenen etwas 
entlasten können.»

«Wir wissen nie, welche Produkte wir 
von der Schweizer Tafel geliefert bekom-
men», ergänzt Huber. «Es ist immer eine 
‹Überraschung› und dementsprechend 
verteilen wir, was wir haben. Daher ist es 
sehr beeindruckend und lobenswert, 
dass Toni Talarico alles verwertet und aus  
den geretteten Lebensmitteln tolle und 
ideenreiche Gerichte zaubert.» 

Ulf Rathgeber

VEREINE 

THERWILER WUCHEMÄRT

Die Igel sind los!

Am Mittwoch, den 
9.  August finden Sie 
am Jokerstand aller-
hand zum Thema Igel. 
Meine Tochter und ich 
haben diesen Sommer 
mehrere verletzte Igel 
im Garten und in der 
Nachbarschaft gefun-

den und zu freiwilligen Mitarbeitenden 
der Igelhilfe Baselbiet gebracht. Die Igel 
haben ihre Verletzungen nicht überlebt. 
Dies hat uns tief bewegt, weshalb wir 
einen Jokerstand zugunsten der Igelhilfe 
Baselbiet geplant haben. Am Stand bie-
ten wir selber gebackene Süssigkeiten, 
Glückwunschkarten mit Igelmotiv sowie 
weitere Dekoartikel an. Ausserdem er-
halten Sie Infos dazu, wann ein Igel Hilfe 
braucht und wie diese Hilfe aussehen 
soll. Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 
Therwiler Wuchemärt. Hinweis: Ahmet 
vom Chäs Egge ist noch in den Ferien.

Sonja von Känel vom  
Therwiler Wuchemärt

FRAUENSPORTVERBAND

2. Sommerwanderung am 
Mittwoch, 9. August 2023
Besammlung 17.20 Uhr beim Bahnhöfli 
Therwil, Bushaltestelle 64 vor der Raiffei-
sen. Abfahrt 17.36 Uhr – Kurzstrecke zum 
Chäppeli. Von dort starten wir gemütlich 
Richtung Reinacher Skulpturenweg. 
Nachdem wir alle Kindermärchen-Figu-
ren unserer Kindheit bestaunt haben, 
gehts ins Restaurant Fiechten beim Fuss-
ballplatz Reinach. Strecke ca. 3 km. 

Menüauswahl:
1. Penne al Forno mit Schinken und mit 

Käse überbacken Fr. 19.50
2. Poulet-Curry-Salat mit Melone und 

Früchten Fr. 23.00
3. Wurstsalat mit Käse und Pommes 

oder mit Salat Je Fr. 16.50
4. Rucola mit Parma  Fr. 19.00

Wer direkt kommen möchte – 19 Uhr tref-
fen wir uns im Restaurant. Anmeldung 
bis Montag, 7. August mit Menüwahl 
bei: Thiévent Margrit, Tel. 061 721 58 90.

GEMEINDE- UND SCHUL-BIBLIOTHEK THERWIL

Wir gratulieren herzlich zum 25-jährigen Jubiläum

Liebe Nelly 
Seit dem 1. August 1998 gehörst du zum 
Team der Gemeinde- und Schulbiblio-
thek Therwil. In diesen 25 Jahren hast du 
mit grossem Engagement und Einsatz 
die Bibliothek mitgeprägt. Du bist nicht 
«nur» für unsere Kinderbuchabteilung, 
Comics, Hörbücher für Kinder und Ju-
gendliche und diverse Sachbücher zu-
ständig, sondern auch für so vieles im 
Hintergrund wie die Buchhaltung, das 
Bibliothekssystem, die Betreuung unse-
rer jugendlichen HelferInnen und vieles 
mehr. Dein grosses Bibliothekswissen 
hast du mittlerweile schon vielen Mitar-
beiterinnen weitergegeben, hast dir dei-
nen grossen Enthusiasmus immer be-

wahrt und bist stets offen für Neuerun-
gen und Veränderungen. 

Wir danken dir von Herzen für alles, 
wünschen dir für die Zukunft nur das Al-
lerbeste und freuen uns, mit dir auf dein 
Jubiläum anzustossen. 
Herzlichst 

Marietta, Ursina, Rebecca und Eveline

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

VEREIN PHARI

Sommerpause!

Unsere Lebensmittelabgabe ist vom  
28. Juli bis 13. August geschlossen. Das 
Phari-Sekretariat ist während diesen 
zwei Wochen nur zeitweise besetzt. In-
formationen über unser Hilfsprojekt fin-
den Sie unter www.vereinphari.ch. Wir 
wünschen Ihnen allen eine schöne Som-
merzeit und grüssen Sie herzlich.

Das Phari-Team

Sommerpause

Foto: Juri Junkov/CH Media
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Muntwiler-Stöcklin
Telefon 079 515 01 04
E-Mail: sibylle.muntwiler@ettingen.ch

Sprechstunde nach Vereinbarung

GEMEINDEVERWALTER

Jean-Claude Baumann
Telefon 061 726 89 80

In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 692 10 89

WERKHOF

Landskronweg 28
Telefon 061 721 50 73

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34

Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

BESTATTUNGSWESEN

Einwohnerdienste
Telefon: 061 726 89 89
E-Mail: einwohnerkontrolle@ettingen.ch

Wir bitten um eine telefonische Termin-
vereinbarung.

WASSERVERSORGUNG / 
BRUNNMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

BÜRGERGEMEINDE

Geschäftsstelle: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Claudia Thüring-Schaub

AHV-ZWEIGSTELLE

Soziale Dienste
Telefon 061 726 89 66

INFORMATIONS- UND BERATUNGS-
STELLE FÜR BETREUUNG, PFLEGE 
UND ALTER

Tel. 061 405 45 45
info@bpa-leimental.ch
www.bpa-leimental.ch

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

www.ettingen.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS-
KALENDER
5. August
Gottesdienst 
18–19 Uhr, Kath. Kirche Ettingen 
Röm-kath. Kirchgemeinde
6. September
Kroggis Bus-Geschichten 
14–14.45 Uhr, Bibliothek
Gemeinde- und Schulbibliothek 
Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

ZENTRALE DIENSTE 

Keine «SBB Tageskarten» mehr ab Februar 2024 
Bereits seit mehreren Jahren verkauft die 
Gemeinde Ettingen der Bevölkerung Ta-
geskarten der SBB. Diese können für ei-
nen Preis von CHF 42.– direkt am Schal-
ter der Einwohnerdienste der Gemeinde-
verwaltung bezogen werden. Nun haben 
die SBB anfangs 2023 mitgeteilt, dass sie 
ab Februar 2024 keine solchen Tageskar-
ten mehr anbieten werden, sondern ab 
dem 1. Februar 2024 das System «Spar-
tageskarte Gemeinde» eingeführt wird. 

Die SBB bestimmen ein schweizwei-
tes Kontingent, über welches alle Ge-
meinden und Städte in der Schweiz über 
eine zentrale Webapplikation zugreifen 
können. Ist dieses Kontingent ausge-
schöpft, kann für den gewünschten Rei-
setag schweizweit keine «Spartageskarte 
Gemeinde» mehr bezogen werden. Die 
neue «Spartageskarte Gemeinde» ist mit 
Vor- und Nachname sowie Geburtstags-

datum der reisenden Person personali-
siert, um einen Zwischenhandel unterbin-
den zu können. Sie wird der reisenden 
Person als E-Ticket im PDF-Format oder 
Mobile-Ticket ausgegeben. Die reisende 
Person muss sich beim Kontrollpersonal 
des öffentlichen Verkehrs zusätzlich zur 
«Spartageskarte Gemeinde» mit einem 
amtlichen Lichtbildausweis ausweisen.

Die «Spartageskarten Gemeinde» 
sind in den Preisstufen 1 und 2 unterteilt. 
In die Preisstufe 1 fallen Karten, die 6 
Monate und maximal 10 Tage vor dem 
Reisetag bezogen werden können. In die 
andere Preisstufe fallen diejenigen Ta-
geskarten, die 10 bis maximal 1 Tag vor 
Reisebeginn gekauft werden. Die SBB 
unterteilen neu auch Tageskarten für 1. 
und die 2. Klasse sowie unterscheiden, 
ob ein/e Reisende/r über ein Halbtax-
Abo verfügt oder nicht. Es entstehen so-

mit acht verschiedene Preiskategorien;  
die Preise für die «Spartageskarten Ge-
meinde» variieren – je nach Klasse und 
ob ein Halbtax-Abo vorhanden ist – zwi-
schen CHF 39.– und CHF 148.– pro Karte. 

Da der Verkauf der «Spartageskarte 
Gemeinde» sehr umständlich und auf-
wendig ist und zudem preislich teilweise 
um einiges höher liegt als die bisherige 
Tageskarte und weil gleichzeitig bei den 
SBB selber Sparbillette erheblich günsti-
ger bezogen werden können, hat sich der 
Gemeinderat entschieden, das neue 
«Spartageskarte Gemeinde»-System der 
SBB nicht einzuführen. Somit können die 
bisherigen Tageskarten zu einem Preis 
von CHF 42.– nur noch bis zum 30. Ja-
nuar 2024 bei den Einwohnerdienste der 
Gemeindeverwaltung bezogen werden. 

 Gemeindeverwaltung, 
Zentrale Dienste 

ABTEILUNG BAU

Heckenrückschnitt
Im Interesse der Verkehrssicherheit, vor allem für die Sicherheit der Fussgänger*innen, 
werden, gestützt auf § 46 des Strassenreglements (Lichtraumprofil, s. Anhang 6), alle 
Liegenschaftsbesitzer*innen ersucht, ihre Grünhecken, Sträucher und Bäume entlang 
von Strassen, insbesondere an Kreuzungen, periodisch zu kontrollieren und dauerhaft 
zurückzuschneiden. Ebenso sind Beleuchtungskandelaber, Hydranten, Verkehrs-
schilder und Randsteine, falls nötig, freizulegen.

Da gegenwärtig Brutzeit unserer Gartenvögel ist, empfehlen wir Ihnen, sich auf 
einen Rückschnitt Ihrer Hecke gegen die Strassenseite hin zu beschränken und Eingriffe, 
welche die Höhe und das ganze Profil der Hecke betreffen, erst vom Spätsommer an 
vorzunehmen, um keine Nester, die meist unsichtbar verborgen sind, zu zerstören.

Grünhecken dürfen auf ihrer gesamten Höhe die Parzellengrenzen nicht über-
schreiten.

Siedlungsgebiet (ohne Kammermatten/Toggessenmatten):

Kammermatten/Toggessenmatten:

Öffentlicher 
Fussweg

G
rü

nh
ec

ke

50 cm

Grenze

Im Neubaugebiet Kammermatten/Toggessen-
matten (Teilzonenplanung) sind Hecken ent-
lang der Parzellengrenze so zurückzuschnei-
den, dass diese mindestens einen Abstand von 
0,50 m zu den öffentlichen Fusswegen ein-
halten.

Der nächste Häckseldienst findet am Donnerstag, 7. September 2023 statt. 
Die Kontrolle des Heckenrückschnitts wird Mitte August 2023 durchgeführt.
Im Namen aller Strassen- und Trottoirbenützer*innen danken wir für eine prompte Erle-
digung allfälliger Rückschnittmassnahmen. Gemeindeverwaltung, Abteilung Bau

EINWOHNERDIENSTE

Identitätskarte und Pass
Die Ferienzeit steht vor der Tür und viele 
Menschen planen bereits ihre Urlaubsreise. 
Eine Sache, die dabei oft vergessen wird, ist 
die Gültigkeit des Passes oder der Identi-
tätskarte. Es ist wichtig, dass Sie sicherstel-
len, dass Ihre Reisedokumente noch gültig 
sind, bevor Sie auf Reisen gehen.

Um Ihre Identitätskarte zu erneuern, 
können Sie bei den Einwohnerdiensten 
während den Öffnungszeiten ohne Voran-
meldung vorbeikommen. Vergessen Sie 
nicht, ein aktuelles Passfoto und die alte 
Identitätskarte mitzubringen. Kinder ab 
7 Jahren müssen in Begleitung ihrer Eltern 
persönlich erscheinen.

Wenn Sie einen Pass benötigen, müs-
sen Sie einen Termin beim Passbüro in Lies-
tal oder Basel (Spiegelhof) unter www.
schweizerpass.ch oder telefonisch unter 
061 552 58 69 vereinbaren. Das Passfoto 
wird direkt vor Ort gemacht. Wenn Sie die 
Identitätskarte und den Pass gleichzeitig 

erneuern möchten, profitieren Sie beim 
Passbüro vom praktischen Kombiangebot, 
womit Sie bei Kindern Fr.  22.– und bei 
 Erwachsenen Fr. 57.– sparen.

Erwachsene (über 18 Jahre)
alle Ausweise sind 10 Jahre gültig
• Identitätskarte Fr.   70.–
• Pass Fr. 145.–
• Kombiangebot (Pass und 

Identitätskarte zusammen) Fr. 158.–

Kinder (unter 18 Jahre)
alle Ausweise sind 5 Jahre gültig
• Identitätskarte Fr.   35.–
• Pass Fr.   65.–
• Kombiangebot (Pass und 

Identitätskarte zusammen) Fr.   78.–

Die Einwohnerdienste stehen Ihnen für 
Fragen gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung,
Einwohnerdienste

RECYCLINGKALENDER

August September Oktober

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di
Di Di

1. August → 
31. Juli

Altpapier
3.

neu jeden 
1. Donnerstag 

im Monat

7.
neu jeden 

1. Donnerstag 
im Monat

5.

Biosammlung
Mi

Mi Mi
2. August → 

3. August

Häckseldienst – 7. –

GRATULATIONEN

Geburtstag

Frey Marcel, wohnhaft an der Basler-
strasse 10, Therwil, feiert am 7. August 
2023 seinen 90. Geburtstag.

Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich 
und wünscht einen schönen Festtag und 
alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Kraft Hugo, † 16. Juli 2023, * 29. März 
1944, von Ettingen, wohnhaft gewesen 
Im Niederhof 12 in Ettingen. 

Die Trauerfeier findet am Donners-
tag, 31. August, um 14 Uhr in der Katho-
lischen Kirche Ettingen statt.

Mikes-Düblin «Astrid» Margot Clara, 
† 22. Juli 2023, * 9. April 1936, von Ober-
wil BL, wohnhaft gewesen an der Haupt-
strasse 47 in Ettingen mit Aufenthalt im 
APH Blumenrain. 

Abdankung und Beisetzung finden 
am Donnerstag, 10. August, um 14 Uhr in 
der Kapelle Friedhof Rüti in Oberwil statt.

Weltmusik,
lokal.
Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

DIVERSES

Dorfmuseum Ettingen

Auskunft für Museumsbesuche:
Konstantin Stöcklin-Keiser,  
Lebernweg 5, Tel. 061 721 58 31

Auskunft für Vermietung:
Kurt Brodmann-Pereira,  
Nenzlingerstrasse 8, 
Tel. 061 721 62 76,  
Montag bis Freitag 18–20 Uhr

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

VEREINE

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Führung Botanischer Garten 
Freitag, 18. August,17.30–ca. 20.30 Uhr 

Wir besuchen einen der äl-
testen Botanischen Gärten 
der Welt mitten im Herzen 

von Basel. Der Botanische Garten der Uni-
versität Basel wurde 1589 von Caspar 
Bauhin gegründet und befindet sich heute 
neben dem Spalentor im historischen Teil 
der Stadt Basel. In diversen Schauhäusern 
und Freilandanlagen zeigt der Garten über 
7500 verschiedene Pflanzenarten aus al-
len wichtigen Lebensräumen der Erde. Das 
neue Tropenhaus wurde erst vor wenigen 
Wochen eröffnet und wir dürfen die er-

staunlichen Pflanzen bei der Führung be-
trachten und interessante Fakten zum Bau 
erfahren. Nach der Führung verwöhnt uns 
Barbara wieder mit einem köstlichen 
Apéro. Wir treffen uns um 17:30 Uhr beim 
Bahnhöfli in Ettingen und fahren dann ge-
meinsam mit dem Tram in die Stadt. Für 
das ÖV-Ticket ist jede Teilnehmerin selber 
verantwortlich. Kostenbeitrag für die Mit-
glieder 5.–, für Nichtmitglieder 10.–. An-
meldung über Barbara Brodmann: Tel. 076 
761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist leider auf 
20 Personen beschränkt.
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Thema Nachhaltigkeit immer wichtiger

Monika Keller ist Geschäftsführerin der Raus-
zeit Agentur GmbH mit Geschäfts- und Wohn-
sitz in Ettingen sowie Büro am Aeschenplatz. 
Das Thema Nachhaltigkeit liegt ihr besonders 
am Herzen. Im zweiteiligen Interview mit dem 
«Birsigtal-Boten» erläutert sie, was hinter dem 
Begriff steckt und wie es in den privaten und 
geschäftlichen Alltag integriert werden kann. 
Heute wird Teil 1 des Interviews und in der 
kommenden Woche Teil 2 veröffentlicht.

Frau Keller, das Thema Nachhaltigkeit ist schon 
seit vielen Jahren immer mehr in den Blick der 
Öffentlichkeit geraten. Was war der Auslöser 
dafür?

Monika Keller: Generell lässt sich 
sagen, dass der steigende materi-
elle Wohlstand verbunden mit dem 
Bevölkerungs- und Wirtschafts-
wachstum in Überkonsum und ei-
nem zu hohen Ressourcenver-
brauch resultiert. Dies wiederum 

führt zur Verschmutzung von Land, Luft und Wasser. 
Die emittierten Treibhausgase, wie CO² etc., fördern 
die Klimaerwärmung und reduzieren dadurch die Bio-
diversität. Die Folgen daraus für die Umwelt und die 
Menschheit sind vielfältig und werden heute immer 
deutlicher sichtbar.

Wie entstand der Begriff Nachhaltigkeit?
Der Begriff Nachhaltigkeit wurde erstmals im Zu-
sammenhang mit der Waldbewirtschaftung er-
wähnt. Erst 1952 wurde «Nachhaltigkeit» auf die 
gesamte Wirtschaft übertragen. Mit der Gründung 
des «Club of Rome» 1968 durch Experten verschie-
dener Disziplinen aus über 30 Ländern erlangte das 
Thema weltweite Aufmerksamkeit. Basierend auf 
einer wissenschaftlichen Studie veröffentlichten sie 
1972 das Buch «Die Grenzen des Wachstums» über 
die Lage der Menschheit und die Zukunft des Wirt-
schaftens.

Heute definieren die Vereinten Nationen (UN) 
Nachhaltigkeit als eine Entwicklung, die die Bedürf-
nisse der Gegenwart befriedigt, ohne zu riskieren, 
dass künftige Generationen ihre eigenen Bedürf-
nisse nicht befriedigen können. Weil die Ressourcen 
endlich sind und daher schonend und sorgsam ge-
nutzt werden sollten.

Wie wird dies in der Schweiz umgesetzt?
Das Nachhaltigkeitsverständnis der Schweiz stützt 
sich auf die 17 UN-Nachhaltigkeitsziele (Sustaina-
ble Development Goals, SDGs) mit ihren 169 Unter-
zielen als Kernstück der Agenda 2030. Sie berück-

sichtigen die wirtschaftliche, soziale und ökologi-
sche Dimension der nachhaltigen Entwicklung in 
ausgewogener Weise und führen erstmals Armuts-
bekämpfung und nachhaltige Entwicklung in einer 
Agenda zusammen. Die Ziele für nachhaltige Ent-
wicklung sollen bis 2030 weltweit und von allen 
Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen erreicht 
werden. Auch die Schweiz hat sich dazu verpflichtet, 
die Ziele umzusetzen.

Was hat sich in den vergangenen Jahren ver-
ändert?
Seit ein paar Jahren spüren und sehen wir die Folgen 
des ausbeuterischen Lebensstiles des globalen Nor-
dens hautnah. Vor allem an den extremen Wetter-
ereignissen, wie Fluten, Stürme oder der grossen 
Hitze, welche, wie diesen Sommer wieder, vielerorts 
Brände entfachen lassen. Die Öffentlichkeit erkennt 
allmählich die Zusammenhänge zwischen dem er-
arbeiteten Wohlstand und dem Preis, welchen die 
Umwelt wie auch die direkt Betroffenen dafür be-
zahlen. Medien informieren über die neusten Er-
kenntnisse aus der Wissenschaft und unterschiedli-
che Akteure geben Handlungsempfehlungen. So 
entsteht derzeit vermehrt eine öffentliche Debatte 
über Lösungen für die Zukunft. Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft sind gefordert, Anpassungen im 
Denken und Handeln vorzunehmen und gemein-
same Lösungen umzusetzen. 

Seit wann ist für Sie Nachhaltigkeit ein beson-
deres Thema geworden?
Mein Schlüsselmoment war im Job. Vor etwa 10 
Jahren wurde mir bewusst, dass die Art und Weise, 
wie viele grosse Unternehmen wirtschaften, nicht 
besonders ethisch und nachhaltig ist. Ich hatte als 
Personalverantwortliche in Grosskonzernen bei 3 
Reorganisationen und Massenentlassungen mitge-
arbeitet. Dabei wurde mir klar, dass diese Um- und 
Abbaumassnahmen vor allem der Gewinnmaximie-
rung dienen. Diese Projekte verschlingen jedoch 
enorm viel Geld und Ressourcen und rechnen sich 
am Ende oft nicht. Ausserdem verursacht es Stress 
und macht die Menschen krank. Das habe ich leider 
viel zu oft gesehen

Ich hatte mir immer wieder lange Auszeiten ge-
gönnt und bin mit meinem Partner durch die Welt 
gezogen. Dies mit sehr wenig Gepäck über mehrere 
Monate. Die Einfachheit und das Reduzierte gefällt 
uns noch immer. Glück und Wohlbefinden hängen 
definitiv nicht an materiellen Gütern. Vielmehr sind 
es die schönen Begegnungen, Freundschaften und 
die Naturerlebnisse, die unvergesslich bleiben – die 
glücklich machen.

Welche Bedeutung hat das Thema für Sie per-
sönlich?
Nach der Firmengründung und nach einem Vortrag 
über das alternative Wirtschaftsmodell der Gemein-
wohl-Ökonomie im 2017 war meine Entscheidung 
gefällt. Ich möchte aktiv etwas beitragen für einen 
Wertewandel in der Wirtschaft. Ich startete ehren-
amtlich beim Verein zur Förderung der Gemein-
wohl-Ökonomie (GWÖ). Der Ansatz und die konkre-
ten Instrumente machten für mich auf Anhieb Sinn. 
Die Menschen in der Bewegung sind professionell, 
wertschätzend und sehr engagiert. Und es macht 
Freude, Teil einer internationalen Bewegung zu sein, 
die schon 12 Jahre besteht und gut organisiert ist.

Persönlich bedeutet es mir viel, einen Beitrag 
dazu leisten zu können, Unternehmen auf ihrem 
Weg zu einer ethischeren und ökologisch nachhalti-
geren Wirtschaftsweise zu begleiten.

Was haben Sie bei sich, möglicherweise in Ihrer 
Familie und in Ihrem Unternehmen geändert?
Früher bin ich, wie gesagt, viel gereist, hatte gerne 
grosszügig eingekauft und mich tatsächlich nie um 
meinen CO²-Fussabdruck gekümmert. Ich schätze es 
ging vor 10 bis 20 Jahren vielen so wie mir: Man hatte 
das Thema nicht so auf dem Radar. Heute ist das an-
ders, weil ich informiert bin und ich es wichtig finde, 
den nächsten Generationen eine lebenswerte Erde zu 
hinterlassen. Obwohl ich ja selber keine Kinder habe! 
Ich lebe heute bewusster, esse vegetarisch, fahre viel 
mit dem ÖV und hie und da mit meinem kleinen 
Elektroauto. Wir kaufen gerne regional und im Dorf 
direkt beim Bauer oder im Dorfladen ein.

Wie wird in Ihrem Unternehmen verfahren?
Für unsere Beratungsagentur haben wir gerade ei-
nen Nachhaltigkeitsbericht – die Gemeinwohl-Bi-
lanz – erstellt, der demnächst auch auf der Website 
veröffentlicht wird. In diesem Bericht werden un-
sere Stärken, aber auch unsere Schwachstellen und 
Potenziale sehr gut sichtbar. So haben wir uns neue 
Nachhaltigkeitsziele gesetzt und werden beispiels-
weise den Einkauf und insbesondere die Lieferkette 
genauer unter die Lupe nehmen. Ich begleite und 
berate als zertifizierte GWÖ-Beraterin Unterneh-
men und biete Kurse für Privatpersonen und Firmen 
an. Es geht um die Sensibilisierung für das Thema 
und vor allem geht es auch darum, konkret mit 
kleinen Aktionen etwas im Alltag zu verändern.

In welchen Bereichen ist das Thema Nachhal-
tigkeit heute von Bedeutung?
Man könnte auch fragen, in welchen Bereichen ist 
es gerade kein Thema. Auf gesellschaftlicher Ebene 

ist eine Veränderung zu mehr Nachhaltigkeit in der 
Mobilität, im Konsum, bei der Ernährung, beim 
Wohnen und den Finanzanlagen wichtig. Dann sind 
Industrie und Landwirtschaft aufgefordert Alterna-
tiven zu finden, um die Art und Weise der Produk-
tion nachhaltiger zu gestalten. Dabei wird auch die 
Kreislaufwirtschaft eine immer wichtigere Rolle 
spielen. 

Das Thema der nachhaltigen Entwicklung ist 
heute in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft ange-
kommen. Nun gilt es, sich zu informieren, ehrlich 
hinzuschauen und mutige Entscheide zu treffen, um 
vom Reden ins Handeln zu kommen.  Es wird viel 
diskutiert, um gute Lösungen zu finden. Die Krux 
dabei ist, dass es nie die perfekte Lösung für alle 
und alles geben wird.

Sie benutzen die Begriffe «Enkeltaugliches Le-
ben» und «Klimafreundlich leben». Was ver-
birgt sich dahinter?
Ja genau, so heissen zwei unserer Kursformate. Hier 
werden die Teilnehmenden auf wertschätzende 
Weise motiviert, in ihrem Alltag hinzuschauen und 
Ideen für Veränderungen zu entwickeln, welche sie 
im Verlauf des Kurses direkt auch umsetzen. Sei es 
eine Offerte einzuholen für eine Fotovoltaik-Anlage 
fürs Haus. Mal einen Secondhandladen in der Re-
gion aufzusuchen. Sich mit der Herkunft und Ver-
packung der Lieblings-Lebensmittel auseinanderzu-
setzten. Oder beispielsweise zweimal in der Woche 
mit dem Velo oder ÖV anstelle des Autos zur Arbeit 
zu fahren. Alles das sind machbare kleine Verände-
rungen.

Der Kurs findet in der Gruppe statt und umfasst 
6 Treffen. Bei diesen erzählt man sich dann davon, 
was man seit dem letzten Treffen umgesetzt hat. 
Das inspiriert und die Teilnehmenden lernen vonei-
nander. Die Gruppe, das sind Interessierte unter-
schiedlichen Alters, kommt so mit Freude vom Re-
den zum Handeln.

Im Kurs «Enkel*innentauglich leben» steht das 
Handeln im Alltag in Bezug auf 5 soziale und öko-
logische Werte im Mittelpunkt. Hier wird Wissen 
eher durch Recherche und Erfahrung erlangt.

Der Kurs «Klimafreundlich leben» fokussiert auf 
die CO²-Reduktion in der eigenen Mobilität, Ernäh-
rung, Wohnen und Konsum. Hier wird konkretes 
Wissen vermittelt.

Die Kurse finden online oder auch vor Ort statt. 
Ich suche immer nach Gastgebern und Sponsoren 
für die Kurse. Die Kosten für eine Teilnahme wollen 
wir tief halten. Infos zu den Angeboten gibt es unter 
https://gemeinwohl-leben.ch/ und www.rauszeit-
agentur.ch. Interview:Ulf Rathgeber

VEREINE

FASNACHTSKOMITEE ETTINGEN

Save the date: GV Gugger Fasnacht 2023

Schreibt euch folgendes Datum schon 
dick im Kalender ein, denn da wird die 
Generalversammlung der Gugger Fas-
nacht stattfinden: Freitag, 8. Sep-
tember 2023.

Weitere Infos und die offizielle Einla-
dung werden noch folgen. Wir hoffen wie-
der auf eine rege Teilnahme von vielen 

aktiven Fasnächtlern. In diesem Jahr ver-
abschieden wir unser langjährigstes Ko-
miteemitglied Pascale, ein Grund mehr zu 
kommen und ihr die Ehre zu erweisen. 
Ansonsten ist der Rahmen ähnlich ge-
plant wie in den letzten beiden Jahren: 
Viele Informationen rund um die Fasnacht 
mit Rück- und Ausblick, Trinken und Essen 
sowie ein gemütliches Ausklingen des 
Abends. Wir freuen uns auf euch.

 Euer Fasnachtskomitee Ettingen

WANDERGRUPPE GUGGER 

Meltingerberg, Donnerstag, 17. August

Eine Gemeinde mit 300 
Haushalten, einer blauen 
Madonna mit Kind im 

Wappen und einem eigenen Hausberg, 
das ist Meltingen. Es gibt viele Wege die-
sen Berg zu erklimmen. Diesmal wandern 
wir ab Kloster Beinwil und via Chasten-
köpfli zum Restaurant Meltingerberg. 
Ganz nach eigenem Gusto können wir ent-
weder eine Schweins- oder eine Widsau-
Bratwurst (eine Spezialität des Hauses) 
geniessen. Frisch gestärkt geht’s am Nach-
mittag via Portiflue nach Nunningen hin-
unter. Ach ja! Ganz wichtig: Am Morgen 
wird die Hinfahrt in Zwingen mit einer 
Pause für Kaffee und Gipfeli unterbrochen.

Abfahrt: 8.23 Uhr Haltestelle Ettingen 
Dorf Bus 68, ab Zwingen 10.03 Uhr 
Richtg. Balsthal.  Wanderzeit: 3h, 
Länge 9 km, Auf- 420 m / Abstieg 400 m. 
Keine gemütliche Variante möglich. 
Ausrüstung: Wanderstöcke und-
schuhe, sowie dem Wetter entspre-
chende Kleidung.Rückkehr: ca. 18.30 
Uhr in Ettingen.Kosten: Kaffee und Gip-
fel 6.80, Menu 25.– CHF. Alles im U-
Abo-Bereich, Beitrag 6.– CHF. Info: Die 
nächste Wanderung ist am 28. Septem-
ber 2023. Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer. Anmeldung: Bis Sonntag, 
13. August mit E-Mail an: gugger4107@
bluewin.ch.

REKLAME

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, inserate@bibo.ch

Telefon 044 360 30 60 
www.fragile.ch
Spendenkonto 80-10132-0

Eine Hirnverletzung passiert mitten im Leben. 
Und verändert alles.

Hirnschlag, Kopfverletzung oder Hirntumor? 
FRAGILE Suisse informiert und hilft.

Und plötzlich 
erkennen Sie 
Ihr eigenes
Kind
nicht mehr.

In der Gruppe wird über das Thema Nachhaltigkeit diskutiert. Foto: Dirk Wetzel Ein Arbeitsbuch zum Thema Gemeinwohl-Bilanz. Foto: GWÖ
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k Gute Adressen im 
Leimental Oberwilerstrasse 23

4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Wohnen zum Wohlfühlen bei Merschnigg
Wer den neu gestalteten Showroom von Merschnigg Tep-
pich und Bodenbeläge betritt, weiss sofort: Wenn es um 
Raumausstattungen geht, ist man hier am richtigen Ort. 
Das kann Inhaber Devrim Acar nur bestätigen: «Wir stehen 
für Raumausstattungen und bieten alle Arbeiten aus einer 
Hand an», erklärt er. Und dazu gehört einiges, vom Vorhang-
service übers Malen bis hin zum richtigen Bodenbelag. 
Allerdings hat sich in den letzten zehn Jahren, seit Devrim 
Acar die Firma übernommen hat, so einiges getan, wie der 
Fachmann weiss: «Orientteppiche, wie sie früher einmal 
quasi das Paradepferd der Firma waren, sind heute nur noch 
selten gefragt.» Was nicht heisst, dass er nicht noch eine 
schöne Auswahl an wertigen Stücken an Lager hat. Doch 
seine Stärken liegen in den Bodenbelägen. Und da ist die 
Auswahl heute sehr gross. «Wir verlegen viel Parkett, Lami-
nat, Linoleum, Textil-Beläge, sei es Velours, Bouclé oder Sisal,
und auch immer mehr PVC, respektive Vinyl-Böden», sagt er.
Dabei ist es mit dem Verlegen natürlich längst nicht getan. 
Acar nimmt sich gerne Zeit für seine Kunden und berät sie 
am liebsten persönlich, denn der neue Boden soll schliess-
lich für Jahre und Jahrzehnte Freude machen. Dazu gehört 
die richtige Planung und natürlich auch die nötigen Vor-
arbeiten. 
Aktuell kann Devrim Acar seinen Kunden eine grosse Aus-
wahl an neuen Kollektionen von Bodenbelägen bieten, wie 
er erklärt: «Besonders gefragt ist aktuell Parkett aus geölten 
Landhausdielen.» Denn gerade bei Kunden, die einen lang-
lebigen Boden wünschen, setzt er gerne auf ein Parkett, weil 
dies im Gegensatz zum Laminat, je nach Ausführung, auch 
mehrmals abgeschli� en werden kann.
Sprich, ein schönes Parkett ist eine Investition für Jahr-
zehnte. Entsprechend wichtig ist auch dessen P� ege, wie er 
weiter ausführt: «Parkett kann versiegelt oder auch mit Öl 
gep� egt werden. Die P� ege mit Öl bedeutet zwar einen ge-
wissen Aufwand, dieser wird dafür durch ein hochwertiges 
und natürliches Finish belohnt.» Es versteht sich von selbst, 
dass er nicht nur neue Böden verlegt, sondern auch auf die 
P� ege und Restauration, also etwa das Abschleifen alter 

Parkette, spezialisiert ist. Selbstverständlich bietet er die-
sen Rundumservice auch für alte Treppenhäuser mit Holz-
treppen an. 
Wobei bei den Bodenbelägen nicht nur Holz gefragt ist. 
«Momentan sind Designbeläge aus Vinyl stark gefragt, etwa 
von COREtec Flooring», sagt er. Kein Wunder, dank neuer 
Techniken sind diese Böden in allen nur denkbaren Designs 
erhältlich. Zum Beispiel auch in täuschend echter Holz- oder 
Steinbodenoptik. Und: «Sie bieten sich geradezu für Nass-
räume wie Badezimmer und auch für die Küche an, weil sie 
nicht nur sehr strapazierfähig, sondern auch wasserfest und 
damit leicht zu reinigen sind.» 
Dabei ist es mit den Bodenbelägen noch längst nicht getan, 
wie Devrim Acar weiter erklärt: «Aktuell erfreut sich auch un-
ser Vorhangservice auf Mass besonders grosser Beliebtheit.»

Merschnigg Teppich und Bodenbeläge
Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
Telefon/Fax: 061 421 44 47, Natel: 079 468 33 90
www.merschnigg-bodenbelaege.ch
info@merschnigg-bodenbelaege.ch
Dienstag–Freitag 9 – 12 und 14 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel. 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Reparatur  |  Shop  |  Schule  |  Datenrettung  

www.pira.ch

Passage 10 - 4104 Oberwil 

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:00 

061 401 40 80         Pira.ch

•	APPLE Reparatur
•	Mac, iPad, iPhone   
•	Aufrüstung Verkauf
•	Datenübernahme
•	Antivirus

•	Notebook Reparatur
•	Handy Reparatur
•	Fernwartung
•	Support vor Ort
•	Firmensupport
•	VerkaufVerkauf

APPLE + iOSWindows + Android

•	Verkauf

Mo-Fr: 7:00-12:00   13:30-18:00 

Pira.ch
Windows Pro�s      APPLE Pro�s

Ihre Ansprechpartner für Ihre Werbung

Marco Dietz
Leiter Verkauf

Direkt 061 927 26 73
Mobil 079 447 46 16
marco.dietz@chmedia.ch

Caroline Erbsmehl
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
Oberbaselbieter Zeitung

Direkt 061 927 26 39
Mobil 079 877 88 78
caroline.erbsmehl@chmedia.ch

Reto Hartmann
Kundenberater
Anzeigenleiter
Wochenblatt
Birseck/Dorneck

Direkt 061 706 20 38
Mobil 079 592 42 12
reto.hartmann@chmedia.ch

Sascha Walliser
Kundenberater

Direkt 061 927 26 76
Mobil 079 966 58 00
sascha.walliser@chmedia.ch

Markus Würsch
Key Account Manager

Direkt 061 789 93 32
Mobil 079 418 82 95
markus.wuersch@chmedia.ch

Jessica Glanzmann
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
Wochenblatt
Schwarzbubenland/Laufental

Direkt 061 789 93 35
Mobil 079 945 84 34
jessica.glanzmann@chmedia.ch

Beatrice Steff en
Kundenberaterin
Anzeigenleiterin
Birsigtalbote

Direkt 061 706 20 26
Mobil 079 880 76 52
beatrice.steffen@chmedia.ch

Martin Kwidzynski
Kundenberater

Direkt 061 927 26 74
martin.kwidzynski@chmedia.ch

Thomas Suter
Kundenberater

Direkt 061 927 26 75
Mobil 079 592 75 48
thomas.suter@chmedia.ch
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Die attraktive 
Inseratekombination
der Basler 
Vorstadtgemeinden

DARUM  INS

→  Amtliche Publikationsorgane

→  100% Haushaltsabdeckung

→  Verteilung durch die Post

→  Tarif 4-farbig Fr. 4.49

→  Bis 40% Rabatt gegenüber 
Einzelbuchung

→  Grosse Verankerung 
bei Lesern und  Inserenten

Amtlicher Anzeiger
für das Birseck und 
das Dorneck

Beglaubigte Auflage: 32 208 Ex.
(WEMF 2018)

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinde Allschwil

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinde BirsfeldenRegion Waldenburg

Die Wochenzeitung
für Riehen und Bettingen

263

Amtlicher Anzeiger
für das Birsigtal

Beglaubigte Auflage: 22 463 Ex.
(WEMF 2018)

110 667
Auflage

Exemplare

Amtliches 
Publikationsorgan
der Gemeinden Muttenz
und Pratteln



FORUM 3. AUGUST 2023 | NR. 31 15

Insekten: Fluch oder Segen?
BiBo. Ob ein Insekt ein Nützling oder 
Schädling ist, ist oft eine Frage des 
Standpunktes. So sind Fruchtfliegen für 
kleine Vögel ein wertvolles Nahrungs
mittel. Menschen hingegen empfinden 
sie in der Küche als lästig. In der Land
wirtschaft können Insekten grosse Schä
den anrichten und Ernten vernichten.  
Als Bestäuber sind sie jedoch unabding
bar, denn sie befruchten Pflanzen, deren 
Früchte, Samen und Blätter, welche wir 
essen.

Im Zolli werden hinter den Kulissen 
über zehn verschiedene Insektenarten 
gezüchtet. Der grosse Aufwand lohnt 
sich: Dank der eigenen Zucht kann den 
insektenfressenden Tieren die passende 
Art und Grösse in bester Qualität zur Ver
fügung gestellt werden. Zu den Haupt
konsumenten gehören Vögel, Reptilien 
und Affen. Aber auch Kleinsäuger wie 
Erdmännchen und Rüsselhündchen sind 
auf die proteinreiche Insektenkost ange
wiesen.

Im Vogelhaus umfasst das Insekten
buffet unter anderem Ofenfischchen, 
Wachsmottenlarven, Fruchtfliegen sowie 
Grillen und Heuschrecken in verschiede
nen Grössen. Besonders für die Aufzucht 
ihrer Jungen brauchen viele Vögel grosse 
Mengen an tierischem Eiweiss. Die 
Schamadrosseln füttern zurzeit neben 
den frisch geschlüpften Jungen auch  
den bereits ausgeflogenen Nachwuchs. 
Ihr Bedarf an Insekten ist deshalb im  
Moment sehr hoch.

Auch für viele Reptilien sind Insekten 
die Hauptnahrung, zum Beispiel für die 
Krokodilschwanzechse. Sie erhält drei
mal pro Woche lebende Futterinsekten. 
Die Jungtiere sogar täglich, mit Aus
nahme von einem Fastentag pro Woche. 
Neben dem Eiweiss sind die Ballast

stoffe, die besonders in Insekten mit 
Flügeln enthalten sind, für die ausge
wogene Ernährung wichtig. Die Kroko
dilschwanzechsen erhalten deshalb zu 
75 Prozent Heuschrecken und Grillen. 
Besonders beliebt sind die sehr fett
haltigen Maden von Wachsmotten. Sie 
sind quasi das Praliné, welches nicht zu 
oft, dafür mit grossem Genuss verzehrt 
wird.

Wie im Schlaraffenland: So ein Insekt 
schmeckt immer.  Foto: Zoo Basel

Farbenfrohe Wanderwege
BiBo. Über 65‘000 Kilometer signalisierte 
Wanderwege führen durch die Schweizer 
Landschaften. Damit Wanderinnen und 
Wanderer sich auf dem weitläufigen 
Wanderwegnetz zurechtfinden, orientie
ren unterwegs unterschiedliche Arten 
von Wegweisern und Zwischenmarkie
rungen. 

Anhand dieser Angaben können auch 
der Schwierigkeitsgrad und die Anforde
rungen einer Wanderung abgeleitet wer
den. Unterwegs bestätigen Zwischen
markierungen ohne Angaben den Weg
verlauf. Davon existiert schätzungsweise 
eine Viertelmillion. In der Schweiz gibt  
es drei offizielle Wegkategorien: Mit rein 
gelben Signalisationen werden Wege  
der Kategorie «Wanderwege» markiert. 
Wegweiser auf Bergwanderwegen ha

ben ebenso die Grundfarbe Gelb, tragen 
jedoch eine weissrotweisse Spitze.

Nur 1,5 Prozent aller Wanderwege ge
hören der Kategorie «Alpinwanderwege» 
an. Erkannt werden sie an den blauen 
Wegweisern mit weissblauweisser 
Spitze. Die Farbpalette komplettieren die 
pinken Signalisationen der Winterwan
derwege und Schneeschuhrouten. 

Mit der Wegkategorie einhergehen 
die unterschiedlich hohen Anforderun
gen und Risiken: Während gelb mar
kierte Wanderwege oft auf breiten  
Wegen verlaufen und ausser der ge
wöhnlichen Vorsicht keine besonderen 
Anforderungen an ihre Benutzer stellen, 
müssen sich Wandernde auf Bergwan
derwegen bewusst sein, dass diese 
auch unwegsames Gelände erschlies
sen und über steile, schmale oder ex
ponierte Stellen führen können. Somit 
sollten die Wandernden fit, trittsicher 
und schwindelfrei sein. Auf Alpinwan
derwege sollte sich nur wagen, wer be
sonders geübt und sich der Gefahren  
im Gebirge bewusst ist.

www.schweizer-wanderwege.ch
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Mitmachen und einen schönen Preis gewinnen
Schicken Sie uns alle 5 Lösungswörter des Monats August 
zusammen per EMail oder Postkarte, bis am Dienstag,  
5. Sptember, an die nebenstehende Adresse zu und versu
chen Sie Ihr Glück. Wir verlosen ein Exemplar des Buches  
«Im Zolli-Gehege – 18 aussergewöhnliche Einblicke» 
aus dem Reinhardt Verlag.

Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mit der Einsendung erlau
ben die Teilnehmenden, im Fall des Gewinns ihren Namen und 
Wohnort in dieser Zeitung zu veröffentlichen. 
Der aktuelle Preis geht an: Edith Bühler, Ettingen

Die Lösungswörter der Kreuzwort rätsel 
des letzten Monats lauten: BREITHORN 
(Nr.  27); LEUKERBAD (Nr.  28); MEIRIN
GEN (Nr. 29); SPRUENGLI (Nr. 30). 

	
	

Bücher Top 10
Belletristik

Bücher Top 10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets
Aeschenvorstadt	2
4010	Basel
www.biderundtanner.ch

1. Silvia Götschi
	 Rosenlaui
	 Kriminalroman	|Emons	Verlag

2. Jean-Luc Bannalec
	 Bretonischer	Ruhm	–
	 Kommissar	Dupins	
	 zwölfter	Fall	
	 Kriminalroman	|	
	 Verlag	Kiepenheuer	&	Witsch	

3. Martin Suter
	 Melody
	 Roman	|	Diogenes	Verlag

   4. Birgit Birnbacher
	 	 	 	 Wovon	wir	leben
	 	 	 	 Roman	|	Zsolnay	Verlag

5. Donna Leon
	 Wie	die	Saat,	so	die	Ernte	–	
	 Commissario	Brunettis	
	 zweiunddreissigster	Fall	
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

6. Robert Seethaler
	 Das	Café	ohne	Namen
	 Roman	|	Claassen	Verlag	

7. Pierre Martin
	 Madame	le	Commissaire	und	
	 die	Mauer	des	Schweigens	–
	 Ein	Provence-Krimi	
	 Kriminalroman	|	Droemer	Knaur	Verlag	

8. Daniel Glattauer
	 Die	spürst	du	nicht
	 Roman	|	Zsolnay	Verlag

9. Joël Dicker
	 Die	Affäre	Alaska	Sanders
	 Roman	|	Piper	Verlag 

10. Toni Morrison
	 Rezitativ	
	 Erzählung	|	Rowohlt	Verlag	

S E I T  1 9 9 8

1. Sanitas Health Forecast
	 Das	ist	deine	Energie
	 Edition	2023
	 Gesundheitsratgeber	|	Wörterseh	Verlag

2. Basler Zeitung (Hrsg.)
	 Im	Zolli-Gehege
	 Basiliensia	|	Friedrich	Reinhardt	Verlag	

   3. Joachim Gauck, 
    Helga Hirsch
	 	 	 	 Erschütterungen	–
	 	 	 	 Was	unsere	Demokratie	
	 	 	 	 von	aussen	
	 	 	 	 und	innen	bedroht
	 	 	 	 Politik	|	Siedler	Verlag

4. Felizitas Ambauen,
 Sabine Meyer
	 Beziehungskosmos
	 Lebenshilfe	|	Arisverlag

5. Jessie Inchauspé
	 Der	Glukose-Trick
	 Ernährungsratgeber	|	Heyne	Verlag	

6. Oswald Inglin
	 Das	Basler	Münster	
	 und	seine	Geschichten
	 Basiliensia	|	Christoph	Merian	Verlag

7. Jens Balzer
	 No	limit.	Die	Neunziger	–	
	 Das	Jahrzehnt	der	Freiheit
	 Kulturgeschichte	|	Rowohlt	Verlag	

8. Beat Aellen
	 Bierbuch	Basel	
	 Gastroführer	|	Helvetiq	Verlag

9. Thomas Schuler
	 Napoleon	und	die	Schweiz
	 Geschichte	|	NZZ	Libro

10. Christian Grataloup
	 Die	Geschichte	der	Welt	–
	 Ein	Atlas
	 Nachschlagewerk	|	Verlag	C.	H.	Beck	

… WO BASEL  
GESCHICHTEN  
SCHREIBT.

GEWINNEN SIE
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wünscht einen
schönen Sommer

0800 13 14 14
waserag.ch

Mühlemattstr. 27
4104 Oberwil
061 692 10 10

Gut schlafen
ist kein Zufall

Holen Sie sich jetzt  
Ihre Profitierkarte in  
Ihrer Migros Oberwil.

Migros Oberwil | Mühlemattstrasse 18 | Montag – Samstag: 8 – 20 Uhr

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 6.2. und Mittwoch, 7.2.

10% Rabatt
auch auf Medikamente

00
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93
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Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 8.8., und Mittwoch, 9.8.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar

Mühlemattstrasse 25/28 | 4104 Oberwil
061 405 11 66 | baumannoberwil.ch

Die mit de roote Auto!

Jetzt Reparatur
melden

Ihr Haushaltsgerät hat eine Störung oder läuft nicht 
mehr rund? Lassen Sie alle Probleme und Ärgernisse 
in Ihrer Küche oder Waschküche vom Spezialisten lösen.

Vereinbaren Sie einen Termin mit einem unserer 
erfahrenen und zertifizierten Servicetechniker. 
Schnelle und persönliche Hilfe garantiert.

ganz persönlich.
Reparaturen,

Professionelle Fusspflege
bei Ihnen Zuhause

corpusvitalis.ch
Leticia Wohlwend

079 397 62 99

KAUFE AUTOS  
aller Marken und Jahrgänge 

 km und Zustand sind egal
Toyota, VW, Skoda, Opel, Subaru etc.  

Barzahlung, schnelle Abholung
Tel. 079 415 10 46 – Sa./So auch 

Zahnprothesen

Reparaturen - Prothesenprobleme

Telefon 061 731 28 14

Zahntechn. Labor M. Gschwind

Talstrasse 22, 4112 Flüh

www.zahnprothesen-gschwind.ch

Inserieren auch Sie im 
Birsigtal-Boten

Telefon 061 927 26 70
inserate@bibo.ch

Am Montag um 16 Uhr ist Inserate-Annahmeschluss

IGSU Interessengemeinschaft für eine saubere  
Umwelt und mehr Lebensqualität. www.igsu.ch

FÜR 100% BADESPASS:
0% LITTERING.

LIEBE WASSERRATTEN: TRAGT

SORGE ZU EUREM REVIER.
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